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14 Uhr 

Liebe Löwen!

Wir freuen uns sehr, Sie zu unserem letzten Heimspiel dieser Saison gegen den VfL 
Osnabrück in der Allianz Arena begrüßen zu dürfen. Unsere Gäste aus Niedersachsen 
haben bisher eine gute Saison abgeliefert. Obwohl die Mannschaft von Trainer Claus-Dieter 
Wollitz als Neuling in der Liga vor der Spielzeit zu den potenziellen Abstiegskandidaten 

gezählt wurde, stand der VfL bislang noch an keinem Spieltag auf 
einem der letzten vier Plätze. Nach dem 0:0 im letzten Heimspiel 
gegen die SpVgg Greuther Fürth brauchen unsere Gäste allerdings 
noch einige Punkte, um den Klassenerhalt definitiv in trockene Tücher 
zu bringen. Das heißt: Wir müssen daher heute mit einer Mannschaft 
rechnen, die versuchen wird, einen Sieg einzufahren.

Von unserem Team erwarten wir uns heute ein positives Ergebnis, um 
die sehr wechselhafte Rückrunde vernünftig zu beenden. Nach der 
erneuten Niederlage beim SC Paderborn am Dienstagabend werden 
wir unser ursprünglich gesetztes Spiel, diese Saison besser als die 
vorige zu beschließen, nicht mehr erreichen können. Das ist sehr 
bedauerlich. Um jede mögliche Verstrickung in den Abstiegskampf am 
letzten Spieltag zu vermeiden und um unsere Fans noch einmal so 
zu begeistern, wie wir es in der Hinrunde mehrmals geschafft haben, 
werden die Mannschaft und das Trainergespann alles daran setzen, 
heute ein positives Ergebnis zu erzielen. 

An dieser Stelle möchten wir uns ausdrücklich, auch im Namen von 
Marco Kurz und der gesamten Mannschaft, bei unseren Fans bedan-

ken. Die Unterstützung – sowohl bei unseren Heim- als auch Auswärtsspielen – war in 
dieser Saison großartig. Oft waren es unsere Fans, die als zwölfter Mann maßgeblich an 
dem ein oder anderen Punktgewinn in der Allianz Arena beteiligt waren. Unsere Fans haben 
aber auch ein gutes Gespür bewiesen, als sie nach schwachen Leistungen Unterstützung 
spendeten. Wir werden alles daran setzen, dass wir in der neuen Saison wieder gemeinsam 
unvergessliche Spiele erleben. Natürlich rechnen wir auch in der kommenden Saison wie-
der mit unserem „12. Mann“. In dieser Ausgabe der LÖWEN News können Sie sich bereits 
Ihre Jahreskarte für das nächste Jahr vorbestellen. Auch wenn die letzten Ergebnisse nicht 
gepasst haben, heißt es doch „Einmal Löwe – Immer Löwe“. Unterstützen Sie unsere junge 
Mannschaft auch 2008/2009. Nicht zuletzt das herausragende Ergebnis der Zertifizierung 
der Nachwuchsleistungszentren durch den DFB und die DFL sind Beleg für unsere gute 
Arbeit im Juniorenbereich. Wir haben immer erklärt, dass dieses Team Geduld braucht und 
sind daher überzeugt, den richtigen Weg eingeschlagen zu haben.

Heute gegen Osnabrück zählt für uns ein guter Abschluss. Daher zählen wir auf Ihre lautstar-
ke Unterstützung um uns am Ende gemeinsam vielleicht über einen Sieg freuen zu können!

Herzlichst,

Reuter	 Ziffzer
Geschäftsführer	 Geschäftsführer
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1 Michael Hofmann
Torwart (D)
Geboren: 03.11.1972

8 Danny Schwarz
Mittelfeld (D)
Geboren: 11.05.1975

12 Philipp Tschauner
Torwart (D)
Geboren: 03.11.1985

18 Timo Gebhart
Mittelfeld (D) 
Geboren: 12.04.1989

22 Lars Bender
Mittelfeld (D)
Geboren: 27.04.1989

28 Alexander Eberlein
Mittelfeld (D)
Geboren: 14.01.1988

CT Marco Kurz
Chef-Trainer (D)
Geboren: 16.05.1969

4 Torben Hoffmann
Abwehr (D)
Geboren: 27.10.1974

9 Antonio Di Salvo
Sturm (I)
Geboren: 05.07.1979

14 José Holebas
Sturm (D)
Geboren: 27.06.1984

19 Mate Ghvinianidze
Abwehr (GEO)
Geboren: 10.12.1986

23 Benjamin Schwarz
Abwehr (D)
Geboren: 10.07.1986

30 Lukasz Szukala
Abwehr (POL/D)
Geboren: 26.05.1984

CO Günther Gorenzel
Co-Trainer (A)
Geboren: 10.10.1971

5 Gregg Berhalter
Abwehr (IRL/USA)
Geboren: 01.08.1973

10 Berkant Göktan
Sturm (D)
Geboren: 12.12.1980

16 Markus Thorandt
Abwehr/Mittelfeld (D)
Geboren: 01.04.1981

20 Christoph Burkhard
Abwehr/Mittelfeld (D)
Geboren: 09.11.1984

24 Mustafa Kucukovic
Sturm (D)
Geboren: 05.11.1986

33 Fabian Johnson
Mittelfeld (D)
Geboren: 11.12.1987

26 J. Baumgartlinger
Abwehr/Mittelfeld (A)
Geboren: 02.01.1988

7 Daniel Bierofka
Mittelfeld (D)
Geboren: 07.02.1979

11 Josh Wolff
Sturm (USA)
Geboren: 25.02.1977

17 Sven Bender
Mittelfeld (D) 
Geboren: 27.04.1989

21 Markus Schroth
Sturm (D)
Geboren: 25.01.1975

25 Nik Ledgerwood
Abwehr/Mittelfeld (CAN)
Geboren: 16.01.1985

27 Björn Ziegenbein
Mittelfeld (D)
Geboren: 30.04.1986

TSV 1860 München – 
VfL Osnabrück

13 Chhunly Pagenburg
Sturm (D)
Geboren: 10.11.1986

40 Dominique Ndjeng
Abwehr (D)
Geboren: 04.11.1980

11 Andreas Schäfer
Abwehr (D)
Geboren: 05.02.1983

CT Claus-Dieter Wollitz
Cheftrainer (D)
Geboren: 19.07.1965

27 Rouwen Hennings
Sturm (D)
Geboren: 28.08.1987

28 Henning Grieneisen
Mittelfeld (D)
Geboren: 09.09.1984

29 Gaetano Manno
Sturm (ITA)
Geboren: 26.07.1982

21 Marcel Schuon
Abwehr (D)
Geboren: 28.04.1985

22 Tino Berbig
Torwart (D)
Geboren: 07.10.1980

24 Uwe Ehlers
Abwehr (D)
Geboren: 08.03.1975

25 Martin Geisthardt
Torwart (D)
Geboren: 23.10.1987

16 H. Großöhmichen
Mittelfeld (D)
Geboren: 06.06.1985

17 Paul Thomik
Mittelfeld (D)
Geboren: 25.01.1985

19 Assimiou Touré
Abwehr (TOG)
Geboren: 01.01.1988

20 Nico Frommer
Sturm (D)
Geboren: 08.04.1978

10 Alexander Nouri
Mittelfeld (D)
Geboren: 20.08.1979

12 Matthias Heidrich
Mittelfeld (D)
Geboren: 10.12.1977

14 Daniel Flottmann
Abwehr (D)
Geboren: 06.08.1984

15 Mathias Surmann
Mittelfeld (D)
Geboren: 19.12.1974

6 Oliver Beer
Abwehr (D)
Geboren: 14.09.1979

7 Bilal Aziz
Mittelfeld (LIB)
Geboren: 01.07.1985

8 Joe Enochs
Mittelfeld (USA)
Geboren: 01.09.1971

9 Thomas Reichenberger
Sturm (D)
Geboren: 14.10.1974

1 Frederik Gößling
Torwart (D)
Geboren: 22.09.1977

2 Marko Tredup
Abwehr (D)
Geboren: 15.05.1974

3 Jan Schanda
Abwehr (D)
Geboren: 17.08.1977

5 Pierre De Wit
Mittelfeld (D)
Geboren: 26.09.1987

30 Thomas Cichon
Abwehr (D)
Geboren: 09.07.1976

CO Rolf Meyer
Co-Trainer (D)
Geboren: 03.10.1955
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o einen Puls hatte ich noch 
nie“, gestand Osnabrücks 
Coach Claus-Dieter Wollitz 

(42) kurz nach Abpfiff der Regionalliga- 
Saison 2006/2007. Kaum verwunder-
lich, denn sein VfL hatte soeben den 
langersehnten Aufstieg in die Zweite 
Liga gestemmt. Doch es war nicht 
unbedingt der Jubel, der den Trainer 
so mitnahm. Vielmehr brachten die 
Umstände des Aufstiegs Wollitz an 
seine Grenzen. So gestand er im 
Rückblick: „Zum ersten Mal habe ich 
beim Fußball geweint“. 

Dabei hatte es in der besagten 
Regionalliga-Runde lange nach einem 
Durchmarsch der Osnabrücker ausge-
sehen. So überwinterte der Verein für 
Leibesübungen von 1899 noch auf dem 
ersten Tabellenrang der Regionalliga 
Nord. Nach einer schwachen Rückrunde 

Ein Ritt auf  
der Rasierklinge

befanden sich die Niedersachsen 
vor dem letzen Spieltag nur noch auf 
dem 3. Tabellenplatz mit einem Punkt 
Rückstand auf einen Aufstiegsrang. 
Um diesen noch zu erobern, half 
Osnabrück nur ein Sieg gegen RW 
Ahlen, sofern der bis dahin zweitplat-
zierte FC Magdeburg den bereits auf-
gestiegenen FC St. Pauli nicht besie-
gen würde. Magdeburg spielte nur 1:1 
gegen die Hanseaten, doch der VfL 
tat sich ebenfalls schwer. So lag das 
Team bis kurz vor Abpfiff mit einem Tor 
zurück. Erst der 31-jährige Thomas 
Cichon in der 80. Minute und der 
33-jährige Thomas Reichenberger in 
der 88. Minute ließen den fast schon 
geplatzten Traum der Lila-Weißen wie-
der aufleben. 

Vor diesem Hintergrund stellte 
Trainer Wollitz, Spitzname Pelé, zu 
Beginn der aktuellen Spielzeit auch 
klar: „Die Saison wird ein Ritt auf 
der Rasierklinge.“ Seine Begründung: 
„Weil wir der letzte Aufsteiger waren, 
den geringsten Etat in der Liga und die 
schlechtesten Trainingsmöglichkeiten 
haben.“ Aber die Tugenden „Teamgeist, 
Hingabe und absoluter Respekt“ im 
Team, sollten dafür sorgen, dass „wir 
den Klassenerhalt schaffen“, so der 
Coach, der den DFB- Pokal 1996 als 
Spieler des 1.FC Kaiserslautern gewin-
nen konnte. 

Die vom Trainer geforderte Einstellung 
scheint seine Mannschaft völlig ver-
innerlicht zu haben. Denn bis jetzt 
suchte man die Lila-Weißen verge-
bens auf einem der vier Abstiegsränge. 
Vielmehr stand das Team an nur drei 
Spieltagen schlechter da als Platz 13 
– was das Team vor allem Kapitän 
Reichenberger zu verdanken hat. 
Dieser ist nicht nur erfolgreichster 

Zitterpartie Denkbar knapp gelang Osnabrück der Aufstieg in die Zweite 
Liga. Doch entgegen der Prognose ihres Trainers stand der VfL noch keinen 
Spieltag auf einem Abstiegsrang – und zittert trotzdem um den Klassenerhalt.

Scharfschütze Thomas Reichenberger zählt mit 15 
Treffern zu den erfolgreichsten Goalgettern der Liga.

Schütze seiner Mannschaft. Mit seinen 
bisher 15 Treffern wird er auch auf 
Platz vier der Zweitliga-Torschützenliste 
geführt. Weniger erfolgreich präsentiert 

Claus-Dieter 
Wollitz
Geboren: 19.07.1965
Nationalität: Deutschland
Laufbahn: Aktiv bei SpVgg Brakel, 
FC Schalke 04, Bayer Leverkusen, 
VfL Osnabrück, Hertha BSC, VfL 
Wolfsburg, 1. FC Kaiserslautern, 
KFC Uerdingen 05, 1. FC Köln, 
TuS Lingen, 64 Bundesligaspiele. 
Trainerstationen: 2002 bis 13.5. 
2004 KFC Uerdingen 05.
Seit 01.07.2004 Cheftrainer
beim VfL Osnabrück.
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ich als Fußballer – und insbesondere 
als Trainer – bisher erlebt habe.“ Der 
42-Jährige hofft auf ein ähnlich pos-
sitives Ergebnis in der Allianz Arena, 
um die Klasse bereits vor dem letzten 
Spieltag sichern zu können. Dennoch 
weiß auch er, dass sein Wunsch kaum 
Gehör finden wird: „Das täte zwar mei-
nen Nerven gut, aber diese Saison wird 
sicher bis zum Schluss spannend blei-
ben.“ Mit Zitterpartien hat er ja seit dem 
letzten Sommer beste Erfahrungen ...

sich jedoch die Osnabrücker Abwehr. 
Mit aktuell 53 Gegentreffern bildet sie 
die viertschlechteste Defensive der 
ganzen Liga – nur Jena, Offenbach und 
Aue kassierten bislang mehr Tore. 

Obwohl der Klub die vier letzten Ränge 
bisher vermeiden konnte, scheint er 
nicht vor dem Abstieg gefeit. Denn 
mit 36 Punkten trennen den VfL nur 
zwei Zähler vom Gang in die Dritte 
Liga. Trainer Wollitz war es nach der 
Niederlage am 30. Spieltag gegen 
Mainz (1:2) deswegen besonders wich-
tig, die Mannschaft wieder aufzurüt-
teln. „Wenn wir so spielen, haben wir 
keine Chance auf den Klassenerhalt“, 
mahnte er seine Schützlinge davor, den 
Verbleib in der Zweiten Liga als gesi-
chert zu sehen. 

Trotzdem blickt man in Osnabrück der 
Zukunft optimistisch entgegen – und 
beschwört dabei Ergebnisse aus der 
Vergangenheit. Vor allem an das Spiel 
des VfL gegen den TSV 1860 München 
am 16. Spieltag der laufenden Saison 
erinnert sich „Pelé“ Wollitz besonders 
gerne. So bekomme er noch immer 
eine Gänsehaut, wenn er an das 3:0 
seiner Mannschaft in der heimischen 
Arena zurückdenke und gesteht: „Das 
war einer der schönsten Momente, die 

Routinier Thomas Cichon hält die Abwehr zusammen 
und ist ein sicherer Elfmeterschütze.

Hintere Reihe von links: Bilal Aziz, Thomas Reichenberger, Andreas Schäfer, Pierre De Wit, Alexander Nouri, Mathias Surmann, Paul Thomik, Gaetano Manno. Mitte: 
Manager Lothar Gans, Cheftrainer Claus-Dieter Wollitz, Assistenztrainer Rolf Meyer, Uwe Ehlers, Jan Schanda, Matthias Heidrich, Markus Feldhoff, Thomas Cichon, Hendrik 
Großöhmichen, Daniel Flottmann, Fitnesstrainer Oliver Bartlett, Physiotherapeut Günther Schröder. Vorne: Marko Tredup, Oliver Beer, Joe Enochs, Tino Berbig, Frederik 
Gößling, Dominique Ndjeng, Henning Grieneisen, Nico Frommer. Es fehlen: Rouwen Hennings, Marcel Schuon, Assimion Touré.

  VfL Osnabrück 

Anschrift:
Scharnhorststraße 50
49084 Osnabrück
Telefon: (05 41) 77 08 70
Telefax: (05 41) 77 08 711 
Internet: www.vfl.de

Gründungsdatum: 17.04.1899 

Mitglieder: 1.400

Vereinsfarben: Lila-Weiß 

Das Stadion: 
osnatel Arena
(Fassungsvermögen 18.500)

Präsident: Dr. Dirk Rasch

Vizepräsidenten:  
Dieter Prütz, Clemens Seelmeyer

Geschäftsführer: Ralf Heskamp

Manager: Lothar Gans

Geschäftsstellenleiterin und 
Pressesprecherin: Yvonne Lehnfeld

Mannschaftsärzte:  
Dr. Peter Ettinger, Dr. Werner Wilm

Physiotherapeut: Günter Schröder

Fitnesstrainer: Oliver Bartlett

Betreuer: Michael Lüken

Kapitän: Thomas Reichenberger 
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30. Spieltag (25. – 28.04.2008)

25.04.08	 18:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	Alemannia Aachen	 2:1
25.04.08	 18:00	 FC Erzgebirge Aue	 –	1. FC Köln	 3:3
25.04.08	 18:00	SC  Paderborn	 –	TuS Koblenz	 3:2
27.04.08	 14:00	 VfL Osnabrück	 –	1. FSV Mainz 05	 1:2
27.04.08	 14:00	 Borussia M‘gladbach	–	TSV 1860 München	 2:2
27.04.08	 14:00	 1899 Hoffenheim	 –	FC Carl Zeiss Jena	 5:0
27.04.08	 14:00	S V Wehen Wiesbaden	–	Kickers Offenbach	 2:1
27.04.08	 14:00	 FC Augsburg	 –	FC St. Pauli	 1:0
28.04.08	 20:15	SC  Freiburg	 –	SpVgg Greuther Fürth	 3:2

31. Spieltag (02. – 04.05.2008) 

02.05.08	 18:00	 TSV 1860 München	 –	SC Freiburg	 0:3
02.05.08	 18:00	 1. FSV Mainz 05	 –	1. FC Kaiserslautern	 2:1
02.05.08	 18:00	 FC St. Pauli	 –	FC Erzgebirge Aue	 4:2
02.05.08	 18:00	S pVgg Greuther Fürth	–	SC Paderborn	 1:1
02.05.08	 18:00	 FC Carl Zeiss Jena	 –	VfL Osnabrück	 1:1
04.05.08	 14:00	 Kickers Offenbach	 –	Borussia M‘gladbach	 1:7
04.05.08	 14:00	A lemannia Aachen	 –	FC Augsburg	 3:0
04.05.08	 14:00	 TuS Koblenz	 –	SV Wehen Wiesbaden	 2:0
04.05.08	 14:00	 1. FC Köln	 –	1899 Hoffenheim	 3:1

32. Spieltag (06./07.05.2008)

06.05.08	 17:30	 VfL Osnabrück	 –	SpVgg Greuther Fürth	 0:0
06.05.08	 17:30	SC  Paderborn	 –	TSV 1860 München	 3:1
06.05.08	 17:30	 FC Erzgebirge Aue	 –	FC Carl Zeiss Jena	 5:0
06.05.08	 17:30	 1. FC Kaiserslautern	 –	FC St. Pauli	 2:0
07.05.08	 17:30	 1. FSV Mainz 05	 –	Alemannia Aachen	  : 
07.05.08	 17:30	 FC Augsburg	 –	1. FC Köln	  : 
07.05.08	 17:30	 1899 Hoffenheim	 –	TuS Koblenz	  : 
07.05.08	 17:30	SC  Freiburg	 –	Kickers Offenbach	  : 
07.05.08	 17:30	 Borussia M‘gladbach	–	SV Wehen Wiesbaden	  : 

33. Spieltag (11.05.2008)

11.05.08	 14:00	 1. FC Köln	 –	1. FSV Mainz 05	  : 
11.05.08	 14:00	 FC St. Pauli	 –	Alemannia Aachen	  : 
11.05.08	 14:00	 Borussia M‘gladbach	–	SC Freiburg	  : 
11.05.08	 14:00	 FC Carl Zeiss Jena	 –	1. FC Kaiserslautern	  : 
11.05.08	 14:00	S pVgg Greuther Fürth	–	FC Augsburg	  : 
11.05.08	 14:00	 TuS Koblenz	 –	FC Erzgebirge Aue	  : 
11.05.08	 14:00	S V Wehen Wiesbaden	–	SC Paderborn	  : 
11.05.08	 14:00	 Kickers Offenbach	 –	1899 Hoffenheim	  : 
11.05.08	 14:00	 TSV 1860 München	 –	VfL Osnabrück	  : 
 

34. Spieltag (18.05.2008) 

18.05.08	 14:00	SC  Paderborn	 –	Borussia M‘gladbach	  : 
18.05.08	 14:00	 1899 Hoffenheim	 –	SpVgg Greuther Fürth	  : 
18.05.08	 14:00	 FC Erzgebirge Aue	 –	TSV 1860 München	  : 
18.05.08	 14:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	1. FC Köln	  : 
18.05.08	 14:00	A lemannia Aachen	 –	TuS Koblenz	  : 
18.05.08	 14:00	 FC Augsburg	 –	FC Carl Zeiss Jena	  : 
18.05.08	 14:00	 VfL Osnabrück	 –	Kickers Offenbach	  : 
18.05.08	 14:00	SC  Freiburg	 –	SV Wehen Wiesbaden	  : 
18.05.08	 14:00	 1. FSV Mainz 05	 –	FC St. Pauli	  : 

DFB-Pokal

1. Hauptrunde: 03./06. August 2007, u.a.
04.08.07	15:00	SC  Verl		 –	TSV 1860 München	 0:3
2. Hauptrunde: 30./31. Oktober 2007, u.a.
30.10.07	19:00	 TSV 1860 München	–	FSV Mainz 05	 2:1
Achtelfinale: 29./30. Januar 2008, u.a.
29.01.08	19:00	A lemannia Aachen	 –	TSV 1860 München	  2:3
Viertelfinale: 26./27. Februar 2008, u.a. 
27.02.08	20:30	 FC Bayern München	–	TSV 1860 München	 n.V. 1:0
Halbfinale: 18./19. März 2008 – Finale: 19. April 2008 in Berlin 

18. Spieltag (01. – 04.02.2008)
 
01.02.08	 18:00	 Borussia M‘gladbach	–	1. FC Kaiserslautern	 1:1 
01.02.08	 18:00	S V Wehen Wiesbaden	–	1899 Hoffenheim	 0:2
01.02.08	 18:00	 1. FC Köln	 –	FC St. Pauli	 1:1
03.02.08	 14:00	 TuS Koblenz	 –	1. FSV Mainz 05	 1:1
03.02.08	 14:00	 TSV 1860 München	 –	FC Augsburg	 0:3
03.02.08	 14:00	S pVgg Greuther Fürth	–	FC Erzgebirge Aue	 2:0
03.02.08	 14:00	 Kickers Offenbach	 –	SC Paderborn	 2:1
03.02.08	 14:00	SC  Freiburg	 –	VfL Osnabrück	 1:1
04.02.08	 20:15	 FC Carl Zeiss Jena	 –	Alemannia Aachen	 2:3

19. Spieltag (08. – 11.02.2008)

08.02.08	 18:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	TSV 1860 München	 1:2
08.02.08	 18:00	 FC St. Pauli	 –	FC Carl Zeiss Jena	 2:2
08.02.08	 18:00	 FC Erzgebirge Aue	 –	Kickers Offenbach	 3:1
10.02.08	 14:00	 1899 Hoffenheim	 –	Borussia M‘gladbach	 4:2
10.02.08	 14:00	SC  Paderborn	 –	SC Freiburg	 3:2
10.02.08	 14:00	 1. FSV Mainz 05	 –	SpVgg Greuther Fürth	 1:2
10.02.08	 14:00	 FC Augsburg	 –	TuS Koblenz	 1:0
10.02.08	 14:00	 VfL Osnabrück	 –	SV Wehen Wiesbaden	 0:2
11.02.08	 20:15	A lemannia Aachen	 –	1. FC Köln	 3:2

20. Spieltag (15. – 18.02.2008) 

15.02.08	 18:00	S V Wehen Wiesbaden	–	FC Erzgebirge Aue	  3:0 
15.02.08	 18:00	 TuS Koblenz	 –	FC St. Pauli	 1:1
15.02.08	 18:00	 FC Carl Zeiss Jena	 –	1. FC Köln	 1:3
17.02.08	 14:00	 TSV 1860 München	 –	1899 Hoffenheim	 0:1
17.02.08	 14:00	S pVgg Greuther Fürth	–	1. FC Kaiserslautern	 0:1
17.02.08	 14:00	S port-Club Freiburg	 –	FC Augsburg 1907	 1:0
17.02.08	 14:00	SC  Paderborn 07	 –	VfL Osnabrück	 1:3
17.02.08	 14:00	O FC Kickers 1901	 –	Alemannia Aachen	 1:1
18.02.08	 20:15	 Borussia M‘gladbach	–	1. FSV Mainz 05	 0:1

21. Spieltag (22. – 25.02.2008) 
 
22.02.08	 18:00	 1. FSV Mainz 05	 –	FC Carl Zeiss Jena	  2:2 
22.02.08	 18:00	 1. FC Köln	 –	TSV 1860 München	 0:0
22.02.08	 18:00	 1899 Hoffenheim	 –	Sport-Club Freiburg	 2:0
24.02.08	 14:00	 VfL Osnabrück	 –	Borussia M‘gladbach	 2:2
24.02.08	 14:00	 FC Erzgebirge Aue	 –	SC Paderborn 07	 6:0
24.02.08	 14:00	A lemannia Aachen	 –	SV Wehen Wiesbaden	 2:3
24.02.08	 14:00	 FC Augsburg 1907	 –	OFC Kickers 1901	 1:1
24.02.08	 14:00	 FC St. Pauli	 –	SpVgg Greuther Fürth	 1.1
25.02.08	 20:15	 1. FC Kaiserslautern	 –	TuS Koblenz	 2:3

22. Spieltag (29.02. – 03.03.2008)

29.02.08	 18:00	S pVgg Greuther Fürth	–	1. FC Köln	 2:2
29.02.08	 18:00	 Borussia M‘gladbach	–	FC Erzgebirge Aue	 2:0
29.02.08	 18:00	S V Wehen Wiesbaden	–	FC Augsburg 1907	 2:1
02.03.08	 14:00	 TuS Koblenz	 –	FC Carl Zeiss Jena	 2:0
02.03.08	 14:00	 TSV 1860 München	 –	Alemannia Aachen	 0:0
02.03.08	 14:00	 VfL Osnabrück	 –	1899 Hoffenheim	 0:3
02.03.08	 14:00	O FC Kickers 1901	 –	FC St. Pauli	 4:3
02.03.08	 14:00	SC  Paderborn 07	 –	1. FC Kaiserslautern	 0:0
03.03.08	 20:15	S port-Club Freiburg	 –	1. FSV Mainz 05	 1:1

1
23. Spieltag (07. – 10.03.2008) 

07.03.08	 18:00	 FC Augsburg 1907	 –	Borussia M‘gladbach	  0:2
07.03.08	 18:00	A lemannia Aachen	 –	SpVgg Greuther Fürth	 2:5
07.03.08	 18:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	Sport-Club Freiburg	 0:0
09.03.08	 14:00	 1. FSV Mainz 05	 –	OFC Kickers 1901	 1:0
09.03.08	 14:00	 FC Carl Zeiss Jena	 –	SV Wehen Wiesbaden	 2:2
09.03.08	 14:00	 FC Erzgebirge Aue	 –	VfL Osnabrück	 0:1
09.03.08	 14:00	 1. FC Köln	 –	TuS Koblenz	 1:0
09.03.08	 14:00	 1899 Hoffenheim	 –	SC Paderborn 07	 1:0
10.03.08	 20:15	 FC St. Pauli	 –	TSV 1860 München	 0:0

24. Spieltag (14. – 17.03.2008)

14.03.08	 18:00	SC  Paderborn 07	 –	Alemannia Aachen	 0:1
14.03.08	 18:00	S V Wehen Wiesbaden	–	1. FC Kaiserslautern	 0:2
14.03.08	 18:00	O FC Kickers 1901	 –	FC Carl Zeiss Jena	 2:1
16.03.08	 14:00	 VfL Osnabrück	 –	FC Augsburg 1907	 0:2
16.03.08	 14:00	 1899 Hoffenheim	 –	FC Erzgebirge Aue	 1:0
16.03.08	 14:00	 Borussia M‘gladbach	–	FC St. Pauli	 1:0
16.03.08	 14:00	S pVgg Greuther Fürth	–	TuS Koblenz	 0:1
16.03.08	 14:00	 TSV 1860 München	 –	1. FSV Mainz 05	 1:1
17.03.08	 20:15	S port-Club Freiburg	 –	1. FC Köln	 1:0

25. Spieltag (20. – 24.03.2008) 
 

20.03.08	 18:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	OFC Kickers 1901	 1:1
20.03.08	 18:00	 FC Augsburg 1907	 –	SC Paderborn 07	 0:1
20.03.08	 18:00	 FC St. Pauli	 –	VfL Osnabrück	 2:1
23.03.08	 14:00	 1. FSV Mainz 05	 –	1899 Hoffenheim	 1:1
23.03.08	 14:00	 TuS Koblenz	 –	TSV 1860 München	 3:1
23.03.08	 14:00	 1. FC Köln	 –	SV Wehen Wiesbaden	 2:1
23.03.08	 14:00	 FC Carl Zeiss Jena	 –	SpVgg Greuther Fürth	 1:0
23.03.08	 14:00	 FC Erzgebirge Aue	 –	Sport-Club Freiburg	 2:2
24.03.08	 20:15	A lemannia Aachen	 –	Borussia M‘gladbach	 1:1

26. Spieltag (28. – 31.03.2008) 
 

28.03.08	 18:00	S port-Club Freiburg	 –	Alemannia Aachen	 1:0
28.03.08	 18:00	 FC Erzgebirge Aue	 –	1. FSV Mainz 05	 3:3
28.03.08	 18:00	 1899 Hoffenheim	 –	FC Augsburg 1907	 2:0
30.03.08	 14:00	O FC Kickers 1901	 –	1. FC Köln	 1:3
30.03.08	 14:00	 Borussia M‘gladbach	–	TuS Koblenz	 1:0
30.03.08	 14:00	S V Wehen Wiesbaden	–	SpVgg Greuther Fürth	 1:1
30.03.08	 14:00	 TSV 1860 München	 –	FC Carl Zeiss Jena	 1:2
30.03.08	 14:00	SC  Paderborn 07	 –	FC St. Pauli	 4:1
31.03.08	 20:15	 VfL Osnabrück	 –	1. FC Kaiserslautern	  2:0

27. Spieltag (04. – 07.04.2008) 

04.04.08	 18:00	S pVgg Greuther Fürth	–	TSV 1860 München	 3:1
04.04.08	 18:00	 TuS Koblenz	 –	Kickers Offenbach	 1:1
04.04.08	 18:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	1899 Hoffenheim	 0:2
06.04.08	 14:00	 FC St. Pauli	 –	SC Freiburg	 5:0
06.04.08	 14:00	 FC Augsburg	 –	FC Erzgebirge Aue	 1:1
06.04.08	 14:00	 FC Carl Zeiss Jena	 –	SC Paderborn	 3:0
06.04.08	 14:00	 1. FSV Mainz 05	 –	SV Wehen Wiesbaden	 3:0
06.04.08	 14:00	A lemannia Aachen	 –	VfL Osnabrück	 3:0
07.04.08	 14:00	 1. FC Köln	 –	Borussia M‘gladbach	 1:1

28. Spieltag (11. – 13.04.2008) 
 

11.04.08	 18:00	 FC Augsburg	 –	1. FSV Mainz 05	 2:1
11.04.08	 18:00	 FC Erzgebirge Aue	 –	1. FC Kaiserslautern	 0:0
11.04.08	 18:00	SC  Paderborn	 –	1. FC Köln	 2:2
13.04.08	 14:00	 VfL Osnabrück	 –	TuS Koblenz	 2:0
13.04.08	 14:00	S V Wehen Wiesbaden	–	FC St. Pauli	 1:3
13.04.08	 14:00	 1899 Hoffenheim	 –	Alemannia Aachen	 1:2
13.04.08	 14:00	 Borussia M‘gladbach	–	SpVgg Greuther Fürth	 3:0
13.04.08	 14:00	 Kickers Offenbach	 –	TSV 1860 München	 2:0
13.04.08	 14:00	SC  Freiburg	 –	FC Carl Zeiss Jena	 2:0

29. Spieltag (15. – 17.04.2008) 
 

15.04.08	 17:30	 1. FC Kaiserslautern	 –	FC Augsburg	 2:0
15.04.08	 17:30	 1. FSV Mainz 05	 –	SC Paderborn	 6:1
15.04.08	 17:30	 1. FC Köln	 –	VfL Osnabrück	 2:0
16.04.08	 17:30	 FC Carl Zeiss Jena	 –	Borussia M‘gladbach	 2:2
16.04.08	 17:30	 TuS Koblenz	 –	SC Freiburg	 3:2
16.04.08	 17:30	A lemannia Aachen	 –	FC Erzgebirge Aue	 1:0
16.04.08	 17:30	S pVgg Greuther Fürth	–	Kickers Offenbach	 2:1
16.04.08	 17:30	 FC St. Pauli	 –	1899 Hoffenheim	 3:1
17.04.08	 20:15	 TSV 1860 München	 –	SV Wehen Wiesbaden	 2:1

2.	   SPIELPLAN 2007/2008 – RÜCKRUNDE
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Wechsel: Hoilett für Damjanovic (63.), Müller für Schüßler (82.), Gouiffe à Goufan für Krösche (89.) - L. Bender für 
Johnson (43.), Holebas für Ziegenbein (50.). – Tore: 1:0 Gonther (37.), 2:0 Koen (48.), 2:1 Bierofka (62.), 3:1 Thorandt 
(90., Eigentor). – Gelbe Karten: Gonther, Fischer – L. Bender, Thorandt. – Zuschauer: 4.744 im Hermann-Löns-Stadion. – 
Schiedsrichter: Markus Schmidt (Sillenbuch); Assistenten: Jan-Hendrik Salver (Stuttgart), Marco Fritz (Korb).

1 Kruse32. Spieltag

	 SC Paderborn	
	 – 

1860 München
	 3:1 (1:0)

12 de Graef
18 Krösche

5 Djurisic2 Fall

28 Koen

26 Gonther

12 Tschauner

16 Thorandt
4 Hoffmann 33 Johnson

10 Göktan

8 D. Schwarz

7 Bierofka 27 Ziegenbein

Saison 2007/08

25 Fischer
22 Schüßler

13 Löbe 8 Damjanovic

9 Di Salvo

25 Ledgerwood

30 Szukala

Ersatz:
20 Nulle (Tor)
11 Müller
21 Döring
23 Halfar
24 Gouiffe à Goufan
29 Hoilett
32 Bogavac

Ersatz:
  1 Hofmann (Tor)
13 Pagenburg
14 Holebas
22 L. Bender
23 B. Schwarz
26 Baumgartlinger
28 Eberlein

 Tabelle 	H eim	Au swärts
	 Verein	S p.	 g.	 u.	 v.	 Tore	 Diff.	 Pkt.	S p.	 g.	 u.	 v.	 Tore	 Diff.	 Pkt.	S p.	 g.	 u.	 v.	 Tore	 Diff.	 Pkt.

	 1	 Borussia M‘gladbach 	 31	 16	 12	 3	 63:33	 30	 60	 15	 9	 5	 1	 26:12	 14	 32	 16	 7	 7	 2	 37:21	 16	 28

	 2	 1. FSV Mainz 05	 31	 15	 10	 6	 57:32	 25	 55	 15	 10	 4	 1	 38:13	 25	 34	 16	 5	 6	 5	 19:19	 0	 21

	 3	 1. FC Köln	 31	 15	 9	 7	 57:40	 17	 54	 16	 10	 4	 2	 29:16	 13	 34	 15	 5	 5	 5	 28:24	 4	 20

	 4	 1899 Hoffenheim	 31	 15	 8	 8	 51:38	 13	 53	 15	 9	 2	 4	 26:16	 10	 29	 16	 6	 6	 4	 25:22	 3	 24

	 5	SC  Freiburg	 31	 14	 10	 7	 46:39	 7	 52	 15	 11	 3	 1	 26:13	 13	 36	 16	 3	 7	 6	 20:26	 -6	 16

	 6	S pVgg Greuther Fürth	 32	 13	 10	 9	 50:40	 10	 49	 16	 8	 5	 3	 32:19	 13	 29	 16	 5	 5	 6	 18:21	 -3	 20

	 7	A lemannia Aachen	 31	 12	 9	 10	 45:41	 4	 45	 16	 8	 5	 3	 32:22	 10	 29	 15	 4	 4	 7	 13:19	 -6	 16

	 8	 FC St. Pauli 	 32	 11	 9	 12	 46:46	 0	 42	 16	 9	 4	 3	 30:19	 11	 31	 16	 2	 5	 9	 16:27	 -11	 11

	 9	S V Wehen Wiesbaden 	 31	 10	 10	 11	 44:49	 -5	 40	 16	 6	 5	 5	 26:23	 3	 23	 15	 4	 5	 6	 18:26	 -8	 17

	 10	 1860 München	 32	 9	 12	 11	 40:43	 -3	 39	 16	 5	 6	 5	 20:19	 1	 21	 16	 4	 6	 6	 20:24	 -4	 18

	 11	 FC Augsburg	 31	 10	 7	 14	 35:44	 -9	 37	 15	 7	 5	 3	 22:16	 6	 26	 16	 3	 2	 11	 13:28	 -15	 11

	 12	 VfL Osnabrück 	 32	 9	 9	 14	 39:53	 -14	 36	 16	 7	 5	 4	 22:18	 4	 26	 16	 2	 4	 10	 17:35	 -18	 10

	 13	 TuS Koblenz	 31	 11	 10	 10	 40:41	 -1	 35	 16	 7	 7	 2	 24:18	 6	 28	 15	 4	 3	 8	 16:23	 -7	 15

	 14	 1. FC Kaiserslautern	 32	 8	 11	 13	 32:35	 -3	 35	 16	 5	 5	 6	 18:16	 2	 20	 16	 3	 6	 7	 14:19	 -5	 15

	 15	 Kickers Offenbach	 31	 8	 10	 13	 36:56	 -20	 34	 16	 7	 6	 3	 24:24	 0	 27	 15	 1	 4	 10	 12:32	 -20	 7

	 16	E rzgebirge Aue	 32	 7	 9	 16	 46:54	 -8	 30	 16	 6	 8	 2	 35:17	 18	 26	 16	 1	 1	 14	 11:37	 -26	 4

	 17	SC  Paderborn 07	 32	 6	 12	 14	 30:50	 -20	 30	 16	 5	 6	 5	 22:22	 0	 21	 16	 1	 6	 9	 8:28	 -20	 9

	 18	 FC Carl Zeiss Jena	 32	 6	 9	 17	 42:65	 -23	 27	 16	 4	 3	 9	 20:24	 -4	 15	 16	 2	 6	 8	 22:41	 -19	 12

Wechsel: Kucukovic für Lars Bender (46.), Ledgerwood für B. Schwarz (77.), Sven Bender für Göktan (83.) – Aogo für 
Glockner (46.), Akrout für Schlitte (65.), Barth für Günes (81.). – Tore: 0:1 Idrissou (31.), 0:2 Matmour (41.), 0:3 Günes 
(80.). – Gelbe Karten: Thorandt, Kucukovic –. – Zuschauer: 30.400 in der Allianz Arena. – Schiedsrichter: Markus 
Wingenbach (Diez); Assistenten: Michael Karle (Waiblingen), Markus Sinn (Filderstadt). 

12 Tschauner31. Spieltag	

1860 München 
	 – 
SC Freiburg
	 0:3 (0:2)

23 B. Schwarz

7 Bierofka

16 Thorandt33 Johnson

27 Ziegenbein

30 Szukala

21 LangerSaison 2007/08

	
Ersatz:	
  1 Hofmann (Tor)
11 Wolff
13 Pagenburg
14 Holebas
17 S. Bender
24 Kucukovic
25 Ledgerwood
	
Ersatz:	
  1 Walke (Tor)
  6 Aogo
  8 Pitroipa
13 Akrout
15 Barth
17 Ollé Ollé
25 Bencik

22 L. Bender 8 D. Schwarz
10 Göktan

9 Di Salvo

5 Butscher14 Schlitte 36 Schwaab2 Krmas

18 Idrissou
7 Günes

20 Banovic
19 Glockner

22 Uzoma
40 Matmour

  Torjäger
	 19 Tore

	 Milivoje Novakovic
	 1. FC Köln

	 15 Tore

	 Rob Friend
	 Borussia M‘gladbach

	 Patrick Helmes
	 1. FC Köln

	 Thomas Reichenberger
	 VfL Osnabrück

	 Felix Borja
	 1. FSV Mainz 05

	 Oliver Neuville
	 Borussia M‘gladbach

	 12 Tore

	 Stefan Reisinger
	 SpVgg Greuther Fürth

	 11 Tore

	 Suat Türker
	 Offenbacher Kickers

TuS Koblenz wurden wegen Täuschung im Lizenzierungsverfahren acht Punkte abgezogen. Der Punktabzug ist berücksicht, obwohl Koblenz noch Rechtsmittel zur Verfügung stehen.
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Mehr Statistik im Internet unter: www.tsv1860.de

	 SPIELER–STATISTIK
	N r.	S pieler	E insätze	 Tore	A ssists	S korerpkt.	G elbe	G elb–Rote	   Rote Karten	E ingew.	A usgew.	 Min.	 Bank 

	 1	 Michael Hofmann	 17	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 1530	 13
	 4	 Torben Hoffmann	 28	 –	 1	 1	 4	 –	 –	 1	 4	 2353	 1
	 5	 Gregg Berhalter	 25	 5	 –	 5	 7	 1	 –	 –	 –	 2210	 1
	 7	 Daniel Bierofka	 30	 7	 8	 15	 4	 –	 –	 –	 9	 2577	 –
	 8	 Danny Schwarz	 29	 2	 7	 9	 6	 –	 –	 –	 4	 2499	 –
	 9	 Antonio Di Salvo	 26	 8	 4	 12	 1	 –	 –	 1	 6	 2137	 –
	 10	 Berkant Göktan	 22	 9	 2	 11	 4	 –	 –	 1	 4	 1867	 –
	 11	 Josh Wolff	 23	 –	 5	 5	 2	 –	 –	 7	 8	 1398	 3
	 12	 Philipp Tschauner	 15	 –	 –	 –	 1	 –	 –	 –	 –	 1350	 8
	 13	 Chhunly Pagenburg	 5	 –	 –	 –	 –		  –	 4	 1	 156	 5
	 14	 José Holebas	 18	 2	 1	 3	 –	 –	 –	 11	 4	 758	 10
	 16	 Markus Thorandt	 26	 1	 –	 1	 9	 1	 –	 –	 2	 2171	 3
	 17	 Sven Bender	 26	 1	 –	 1	 4	 –	 –	 10	 7	 1516	 2
	 18	 Timo Gebhart	 21	 –	 2	 2	 5	 –	 –	 11	 7	 976	 2
	 19	 Mate Ghvinianidze	 13	 –	 –	 –	 1	 –	 1	 –	 1	 1154	 –
	 20	 Christoph Burkhard	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 11
	 21	 Markus Schroth	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 1
	 22	 Lars Bender	 27	 1	 –	 1	 8	 –	 –	 1	 12	 2066	 –
	 23	 Benjamin Schwarz	 10	 –	 1	 1	 –	 1	 –	 1	 4	 696	 15
	 24	 Mustafa Kucukovic	 22	 3	 1	 4	 5	 –	 –	 12	 1	 1017	 7
	 25	 Nikolas Ledgerwood	 4	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 2	 –	 239	 7
	 26	 Julian Baumgartlinger	 5	 –	 –	 –	 1	 –	 –	 3	 1	 173	 13
	 27	 Björn Ziegenbein	 3	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 2	 148	 7
	 28	 Alexander Eberlein	 1	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 1	 65	 5
	 29	 Steven Purdy	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 1
	 30	 Lukasz Szukala	 8	 –	 –	 –	 1	 –	 –	 3	 –	 567	 12
	 32	 Manuel Duhnke	 1	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 1	 –	 7	 –
	 33	 Fabian Johnson	 26	 1	 3	 4	 1	 –	 –	 6	 3	 1891	 5
	 34	 Andreas Rössl	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 10
	 35	 Manuel Schäffler	 1	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 1	 –	 36	 –
	 41	 Jürgen Wittmann	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 1

	

Kreuztabelle, 2. Bundesliga, Saison 2007/2008
Pl.		  Verein	 BMG	 Mai	 Köl	H fh	 Fre	 Für	A ac	S tP	S WW   1860	A ug	O sn	 Kob	 FCK	O ff	A ue	 Pad	 Jen	 Tore	 Diff.	 Pkt.
	 1.	 M‘gladbach	 	 0:1	 2:2	 0:0	 -	 3:0	 2:1	 1:0	 –:–	 2:2	 4:2	 2:1	 1:0	 1:1	 3:0	 2:0	 1:1	 2:1	  63:33 	 +30	 60
	 2.	 Mainz	 4:1	 	 1:0	 1:1	 1:1	 1:2	 –:–	 –:–	 3:0	 3:0	 1:1	 4:1	 4:1	 2:1	 1:0	 4:1	 6:1	 2:2	  57:32 	 +25	 55
	 3.	 FC Köln	 1:1	 –:–	 	 3:1	 1:3	 0:0	 0:1	 1:1	 2:1	 0:0	 3:0	 2:0	 1:0	 2:1	 4:1	 3:2	 2:1	 4:3	  57:40 	 +17	 54
	 4.	 Hoffenheim	 4:2	 1:0	 0:2	 	 2:0	 –:–	 1:2	 1:1	 2:3	 0:3	 2:0	 3:1	 –:–	 1:0	 2:2	 1:0	 1:0	 5:0	  51:38 	 +13	 53
	 5.	 Freiburg	 1:3	 1:1	 1:0	 3:2	 	 3:2	 1:0	 2:0	 –:–	 2:2	 1:0	 1:1	 4:2	 1:0	 –:–	 2:0	 1:0	 2:0	  46:39 	 +7	 52
	 6.	 Fürth	 1:3	 3:0	 2:2	 4:1	 1:1	 	 2:0	 2:1	 1:1	 3:1	 –:–	 6:3	 0:1	 0:1	 2:1	 2:0	 1:1	 2:2	  50:40 	 +10	 49
	 7.	 Aachen	 1:1	 0:3	 3:2	 2:2	 2:0	 2:5	 	 2:2	 2:3	 0:0	 3:0	 3:0	 –:–	 2:1	 4:0	 1:0	 3:1	 2:2	  45:41 	 +4	 45
	 8.	 St. Pauli	 0:3	 1:0	 0:2	 3:1	 5:0	 1:1	 –:–	 	 1:1	 0:0	 2:0	 2:1	 1:0	 3:4	 3:1	 4:2	 2:1	 2:2	  46:46 	 0	 42
	 9.	 Wehen	 1:1	 1:3	 4:3	 0:2	 2:2	 1:1	 3:0	 1:3	 	 0:0	 2:1	 1:1	 0:2	 0:2	 2:1	 3:0	 –:–	 5:1	  44:49 	 -5	 40
	10.	 1860 München	 0:0	 1:1	 1:1	 0:1	 0:3	 0:3	 0:0	 2:1	 2:1	 	 0:3	 –:–	 2:2	 3:1	 3:0	 5:0	 0:0	 1:2	  40:43 	 -3	 39
	11.	 Augsburg	 0:2	 2:1	 –:–	 2:2	 1:1	 3:0	 1:0	 1:0	 5:1	 2:6	 	 2:0	 1:0	 0:0	 1:1	 1:1	 0:1	 –:–	  35:44 	 -9	 37
	12.	 Osnabrück	 2:2	 1:2	 2:1	 0:3	 2:1	 0:0	 2:2	 3:1	 0:2	 3:0	 0:2	 	 2:0	 2:0	 –:–	 2:1	 0:0	 1:1	  39:53 	 -14	 36
	13.	 TuS Koblenz	 0:5	 1:1	 1:2	 2:2	 3:2	 3:0	 0:0	 1:1	 2:0	 3:1	 2:1	 1:0	 	 2:2	 1:1	 –:–	 0:0	 2:0	  40:41 	 -1	 35
	14.	 K´lautern	 1:1	 0:0	 –:–	 0:2	 0:0	 0:1	 2:1	 2:0	 0:2	 1:2	 2:0	 3:0	 2:3	 	 1:1	 2:0	 0:0	 2:3	  32:35 	 -3	 35
	15.	 Offenbach	 1:7	 2:0	 1:3	 –:–	 0:0	 1:2	 1:1	 4:3	 0:0	 2:0	 1:0	 3:3	 1:1	 0:0	 	 3:2	 2:1	 2:1	  36:56 	 -20	 34
	16.	 Aue	 2:3	 3:3	 3:3	 2:2	 2:2	 1:1	 2:1	 0:0	 3:0	 –:–	 3:0	 0:1	 0:0	 0:0	 3:1	 	 6:0	 5:0	  46:54 	 -8	 30
	17.	 Paderborn	 –:–	 1:1	 2:2	 0:2	 3:2	 1:0	 0:1	 4:1	 1:1	 3:1	 1:1	 1:3	 3:2	 0:0	 0:2	 0:1	 	 2:2	  30:50 	 -20	 30
	18.	 Jena	 2:2	 1:2	 1:3	 0:1	 1:2	 1:0	 2:3	 0:1	 2:2	 0:2	 1:2	 1:1	 1:2	 –:–	 2:0	 2:1	 3:0	 	  42:65 	 -23	 27



Preisklasse
	 Kategorie	 Vollzahler	 ermäßigt *	 Kind **
	 Sitzplatz Kat. 1	 472,00 €	 420,00 €	 210,00 €
	S itzplatz Kat. 2	 399,00 €	 346,00 €	 173,00 €
	S itzplatz Kat. 3	 320,00 €	 283,00 €	 141,00 €
	S tehplätze Süd	 152,00 €	 115,00 €	 57,00 €
	S tehplätze Nord	 152,00 €	 115,00 €	 57,00 €
	S B *** ab 50 %	 63,00 €	 63,00 €	 63,00 €
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Hiermit erkläre ich mich bereit, den fälligen Betrag von meinem Konto bzw. von meiner Kreditkarte abbuchen zu lassen:

Business Seats

Kategorie 1

Kategorie 2

Kategorie 3

Stehplätze Nord / Süd

Löwen Seats

TSV München von 1860 – Allianz Arena

N
O

R
D

T
R

IB
Ü

N
E

OSTTRIBÜNE

Sitzplätze

Stehplatzbereiche

Rollstuhlfahrer

VIP Bereiche

Gästekontingent (maximal)

Name

Vorname

Straße/Nr.

PLZ	 Ort

q Einzugsermächtigung

Kontoinhaber

Bank

BLZ

Konto-Nr.

Ort/Datum

E-Mail

Telefonnummer

Handynummer

Fax-Nummer

q VISA-/MASTER-Card

Karteninhaber

Karten-Nr. (16-stellig)

Prüfziffer (3-stellig)	 gültig bis	 /

Unterschrift

Sollte der von Ihnen gewünschte Block nicht mehr verfügbar sein, teilen wir Ihnen vergleichbare Plätze nach bestmöglicher Art zu. Sollten 
Sie dies nicht wünschen, kreuzen Sie bitte hier an: q Sie erhalten dann von uns lediglich eine Reservierung.

q Ja, ich bin Mitglied! 8-stellige Mitgliedsnummer

Gewünschter Block

Gewünschter Block

Preisklasse
(Voll, erm., Kind)
Preisklasse

Vorname

Vorname

Nachname

Nachname

Jahreskartenpreise 
Für die Allianz Arena

Saison 2008/2009

Der Versand erfolgt per Post. Dafür werden 3,00 € Porto berechnet. Eine Abholung der Tickets ist aus logistischen Gründen nicht möglich.

*	 ermäßigt sind: Mitglieder, Rentner, Studenten, Azubis, Wehr- und 
Zivildienstleistende 

**	 Kind/Jugendliche: unter 18 Jahre (Kinder von 0 bis 5 Jahren zahlen 
keinen Eintritt!)

***	 SB: Schwerbeschädigte ab 50 Prozent (nur mit Ausweis), Blöcke 
135/246

  Ran an die Jahreskarten

Keine Preisänderung im Vergleich zur Vorsaison
Alles wird teurer – nur die Jahreskartenpreise bei den Löwen nicht! Auch in der Saison 2008/2009 bietet der TSV 1860 München seinen treuen Fans attraktive 
Preise für die Heimspiele in der Allianz Arena. So wurde auf eine Erhöhung der Dauerkarten-Preise verzichtet. Besonders für Jugendliche bleibt das Angebot 
lohnend: bis einschließlich 17 Jahre zahlen sie nur den Kinderpreis. Dies gilt aber nur für Dauerkarten; bei den Tageskarten ist weiterhin der „ermäßigte“ Preis 
zu entrichten. Also, nicht lange überlegen, sichert Euch schon jetzt Euren Platz in der schönsten Arena der Welt für die kommende Spielzeit.
Neubestellungen sind ab sofort möglich. Dazu einfach das nachfolgende Bestellformular ausfüllen und an den TSV München von 1860 senden, „Ticketing“, 
Grünwalder Str. 114, 81547 München, per Fax an die 089/64 27 85 229 oder per Email an service.internetticketing@tsv1860muenchen.de. Gerne könnt Ihr die 
Jahreskarte auch telefonisch über die Servicehotline 01805/60 1860 (14 Ct. pro Minute) bestellen oder im Kartenvorverkauf der Geschäftsstelle vorbeischauen.
Bisherige Jahreskartenbesitzer erhalten bis Mitte Juni ihr Anschreiben.
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ie lange Leidenszeit begann 
für den 23-Jährigen am 1. 
September 2007 beim 

Regionalligaspiel der Zweiten Mann
schaft des TSV 1860 gegen den FSV 
Ludwigshafen-Oggersheim. Nach 
einem Zweikampf blieb Ledgerwood  
liegen, stieß einen lauten Schrei aus, 
der die Zuschauer im Städtischen 
Stadion an der Grünwalder Straße 
sofort verstummen ließ. Der Kanadier 
musste anschließend mit der Trage 
vom Platz getragen werden. Die 
Diagnose: Bruch des Sprunggelenks. 
Für Ledgerwood nicht die erste schwe-
re Verletzung in seiner Karriere, 
die ihn zurückwarf. „Ich war in der 
Saisonvorbereitung voll im Saft, war 
nah dran an der Mannschaft“, erzählt 
er rückblickend. Zwischenzeitlich 
befürchtete der Kanadier sogar 
Schlimmeres. „Ich dachte, ich könne 
nie mehr 100 Prozent erreichen“, so 
Ledgerwood. „Aber ich habe immer 
an das eine Ziel gedacht und darauf 
hingearbeitet: Ich wollte so schnell wie 
möglich zurück.“

Noch in der Hinrunde, zum Heimspiel 
gegen Erzgebirge Aue (5:0), kehrte 
Ledgerwood in den Kader zurück, 
saß erstmals nach seiner Verletzung 
auf der Bank. Der erste Einsatz von 
Beginn an kam dann doch überra-
schend, noch dazu bei Tabellenführer 
Mönchengladbach. „Kurz vor dem 
Spiel sagte mir der Trainer, dass ich 
spielen werde“, so der 23-Jährige. „Er 
wünschte mir viel Spaß und sagte, ich 
solle das Spiel genießen.“ Vollkommen 
zufrieden mit seiner Leistung war er 
nicht. Von der Mannschaft wurde er 
aber sofort akzeptiert. „Ich war ja nie 
weg“, so Ledgerwood. „Während mei-
ner Reha war ich bei jedem Spiel im 
Stadion und oft beim Training in der 

„Ich war nie 
vom Team weg“

Auf und Ab Nach zwei Jahren Pause stand Nikolas Ledgerwood in 
Mönchengladbach endlich wieder in der Startelf der Löwen. Zuvor verpasste der 

Kanadier mit seinem U23-Nationalteam die Olympia-Qualifikation für Peking.

  Nikolas Ledgerwood im Portrait

Dynamisch Nikolas Ledgerwood spielt am liebsten als klassischer „Sechser“ vor der Abwehr. 
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mir sofort gefallen. Ich genieße es, ins 
Zentrum zu fahren und einen Kaffee zu 
trinken.“ 

In der Rückrunde der vergangenen 
Saison verschlug es Ledgerwood in 
die Provinz. 15 Spiele absolvierte er 
für den SV Wacker Burghausen, wurde 
an den damaligen Ligakonkurrenten 
ausgeliehen. „Für mich eine wichtige 
Zeit“, betont Ledgerwood, „ich konn-
te regelmäßig spielen und bekam 
dadurch Spielpraxis.“ Sowohl mit der 
Mannschaft als auch mit den Trainern 
Fred Arbinger und Gino Lettieri habe 
er sich sofort verstanden, den Abstieg 
in die Regionalliga konnte der Löwe 
jedoch nicht verhindern. Die Rückkehr 
zum TSV 1860 stand für den Kanadier 
ohnehin fest. Dort begann er einst 
in der U19. Thomas Niendorf, der 
schon Owen Hargreaves aus Kanada 
zum FC Bayern München lotste, 
stellte im Mai 2003 den Kontakt zu 
den Löwen her. Ledgerwood, der als 
Sechsjähriger mit dem Fußballspielen 
begann und mit zehn Jahren erstmals 
im Verein spielte, absolvierte ein fünf-
tägiges Trainingslager. Im Juli gehörte 
er bereits dem Nachwuchskader an. 
Die Unterschiede zur Heimat waren 
gravierend. „In Kanada wird nur an 
Colleges und Universitäten gespielt“, 
so Ledgerwood, „natürlich dominiert 
dort Eishockey als Sportart Nummer 
eins. Als 17-Jähriger hat man kaum 
eine Möglichkeit zu einem Verein zu 
wechseln, der in einer Liga spielt.“

vor allem mit Schwester Jessica 
(26), die ihn im August in München 
besuchen wird. Die Familie verfolgt 
die Spiele der Löwen über das neue 
„Löwen Online TV“. „Durch das neue 
Internet-TV-Angebot des TSV 1860 
sind alle bestens über den Verein und 
mich informiert“, sagt der 23-Jährige. 
„Ich habe extra bunte Schuhe an, damit 
sie mich sofort erkennen können.“ Oft 
besuchen kann er die Familie frei-
lich nicht, in den trainingsfreien Zeiten 
zieht es ihn dann allerdings in die 
Heimat. „Normalerweise fliege ich im 
Sommer und im Winter in den Pausen 
nach Kanada“, so Ledgerwood. 
Diesmal geht es mit einem Freund 
nach Griechenland, genauer gesagt 
auf die Insel Kreta. So gesehen ist der 
Besuch der Schwester eine willkom-
mene Gelegenheit, seine Wahlheimat 
zu präsentieren. „Eine wunderschöne 
Stadt“, so der Kanadier. „München hat 

Kabine. Ich habe viele Freunde in der 
Mannschaft, das hat mir die Rückkehr 
sehr erleichtert.“

Ein sportlicher Meilenstein war das 
Qualifikationsturnier für die Olym-
pischen Sommerspiele 2008 in 
Peking. Mit der kanadischen U23-
Auswahl verpasste er zwar durch 
eine 0:3-Niederlage gegen das von 
Ex-Löwenstar Peter Nowak trainierte 
US-Team das Finale und damit die 
Teilnahme an Olympia, er selbst konnte 
aber Spielpraxis sammeln. „Ich hatte in 
zwei Wochen fünf Spiele, habe jedes 
Mal 90 Minuten durchgespielt“, sagt die 
Nummer 25 der Löwen. „Leider sind wir 
ausgeschieden, für mich jedoch war 
das eine einmalige Gelegenheit.“ Für 
Kanada würde er ohnehin immer auflau-
fen, betont er. „Es ist einfach eine Ehre, 
in der Nationalmannschaft zu spielen. 
Und so schlecht ist unser Nachwuchs 
gar nicht.“ 2003 schied er beispiels-
weise bei der U20-Weltmeisterschaft 
in Dubai erst nach Verlängerung im 
Viertelfinale gegen Spanien aus, 
in der A-Nationalmannschaft sei-
nes Landes steht er im erweiterten 
Kader und hofft auf eine Berufung zu 
den ersten Qualifikationsspielen zur 
Weltmeisterschaft 2010 in Südafrika 
gegen St. Vincent/Grenadinen im Juni.

Aus seiner Verbundenheit zu seiner 
Heimat macht Ledgerwood ohnehin 
keinen Hehl. Zwei bis drei Mal in der 
Woche telefoniert er mit seiner Familie, 

Kämpfer Verletzungen warfen den 
23-Jährigen immer wieder zurück –  
aufgegeben hat er aber nie.

U23-Nationalspieler Mit Kanada scheiterte Ledgerwood 
in der Olympia-Qualifikation am Erzrivalen USA.
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Nikolas Ledgerwood

Geboren: 16. Januar 1985

Geburtsort: Lethbridge (Kanada)

Nationalität: Kanada

Familienstand: ledig

Größe: 1,75 m 

Gewicht: 70 kg

Hobby: Golfen

Im Klub seit: 1. Juli 2003

Bisherige Vereine: 

Wacker Burghausen (ausgeliehen bis 
30. Juni 2007), 1860 München U19 
bis U23, Calgary Storm FC

Position: Abwehr/Mittelfeld

Rückennummer: 25

Länderspiele: 1/0 (A), 6/0 (U23), 
21/0 (U20), 10/1 (U17) für Kanada  

Saison	 Liga	 Verein	S p.	T ore
2004/2005	 RL Süd	 1860 München II	 27	 1
2005/2006	 RL Süd	 1860 München II	 16	 0
2005/2006	 2. BL	 1860 München	 3	 0
2006/2007	 RL Süd	 1860 München II	 2	 0
2006/2007	 2. BL	 Wacker Burghausen	 15	 1
2007/2008	 RL Süd	 1860 München II	 5	 0
2007/2008	 2. BL	 1860 München	 4	 0

Abk.:  BL = Bundesliga, RL = Regionalliga

Der bekannteste Verein Kanadas, der 
Toronto FC, so erzählt Ledgerwood, 
spiele seit zwei Jahren in der amerika-
nischen Major League Soccer. Endete 
der erste Auftritt des einzigen kana-
dischen Klubs in der MLS im Spieljahr 

2007 noch punkt- und torlos, besteht 
in diesem Jahr sogar noch die Chance 
auf die Qualifikation zu den Play-
Offs. Anziehungskraft für nationale 
Spitzenspieler besitzt der Verein freilich 
nicht. „In Vancouver und Toronto gibt es 
Fußballinternate“, erklärt Ledgerwood, 
„auch in Calgary hätte es eine spezielle 
Schule gegeben. Aber viel mehr gibt es 
in Kanada einfach nicht.“ 

Kein Wunder, dass es die bekanntes-
ten Fußballer des nordamerikanischen 
Staates früh nach Europa zog. Paul 
Stalteri (FC Fulham), Julian de Guzman 
(Deportivo La Coruna) und Tomasz 
Radzinski (FC Fulham) spielen in den 
internationalen Top-Ligen Spaniens 
und Englands. Auch für Ledgerwood ist 
die Premier League ein Ziel. „Dort wird 
momentan der beste Fußball gespielt“, 
schwärmt der 23-Jährige. „Früher war 
ich großer Fan von Manchester United, 
habe viele Spiele im Fernsehen ver-
folgt. Es wäre ein Traum, einmal dort 
spielen zu können.“ Ein Engagement 
in England hat ihm sein Freund Josh 

Simpson voraus. Mit dem FC Millwall 
spielte der Mittelfeldspieler vom 1. FC 
Kaiserslautern in der Championship, 
der Zweiten Liga Englands. „Mit ihm 
und mit Ryan Gyaki vom FC Hansa 
Rostock telefoniere ich regelmäßig“, 

sagt Ledgerwood. „Es wäre schon eine 
tolle Sache, wenn der FCK in der 
Zweiten Liga bleibt. Aber darauf haben 
wir natürlich keinen Einfluss.“

Ledgerwood will alles für die Löwen 
geben, hat noch Vertrag bis 2009. 
„Wichtig ist zunächst einmal, fit und 
gesund zu bleiben. Ich will mich ins 
Team spielen und der Mannschaft 
weiterhelfen.“ Der Kanadier, des-
sen Lieblingsposition der klassische 
„Sechser“ im defensiven Mittelfeld ist, 
wird in der Nationalmannschaft und 
bei den Löwen aber auch schon mal in 
der Viererkette eingesetzt. Flexibel ist 
die Nummer 25 der Löwen durchaus. 
Ein Vorteil, den er in der kommenden 
Saison nutzen kann und will. „Wenn ich 
wieder zu meiner Form komme, die ich 
in der Vorbereitung hatte, bin ich ganz 
nah dran am Team“, weiß Ledgerwood. 
Umso wichtiger ist es für ihn, in der 
letzten Phase der Saison noch zu dem 
ein oder anderen Einsatz zu kommen. 
Spätestens dann ist seine Leidenszeit 
endgültig zu Ende.

Ungewohntes Bild Nikolas Ledgerwood spielte im Trikot von Wacker Burghausen in der Allianz Arena gegen seine 
Löwen. In dieser Szene hatte er es mit Lars Bender zu tun.

 „Wichtig ist, fit und gesund zu bleiben. Ich will mich 
ins Team spielen und der Mannschaft weiterhelfen.“



 Ski-Ehrung   

Löwen-Pokal-Sieger in der Allianz Arena
Die Laudatoren waren vom Feinsten: Eine Ski-Olympia-Siegerin und ein Fußball-Weltmeister. Marina Kiehl (Mitte), 
Goldmedaillengewinnerin in der Abfahrt bei den Olympischen Winterspielen 1988 in Calgary und Nachwuchstrainerin 
beim TSV 1860, sowie Löwen-Geschäftsführer Stefan Reuter nahmen gemeinsam mit Axel Müller, Vorsitzender des 
Skiverbands München, die Ehrung des Löwen-Pokals 2008 vor dem Zweitligaspiel der Löwen gegen den SC Freiburg in 
der Allianz Arena vor. Jeweils in zwei Rennen (30. März und 6. April 2008 in Fügen), getrennt nach Altersklassen, wurden 
die Sieger ermittelt (vorne, v. li.): Alicia Bleicher und Hansi Haderecker (beide SC Starnberg) gewannen den Pokal beim 
Jahrgang 1997, Kathrin Summerer und Alexander Bayer (beide SG Hausham) siegten beim Jahrgang 1995.
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  Nachwuchsförderung

Drei Sterne für 1860 bei der Zertifizierung der Leistungszentren
Die Nachwuchsförderung des TSV 1860 München hat die höchste Beurteilung durch die Prüfungskommission des DFB und der DFL erhalten. Bei der „Zertifizierung aller bundesdeut-
schen Leistungszentren“ bekamen die Löwen drei von drei möglichen Sternen. Der Prüfbericht bestätigt: „Insgesamt erreicht der TSV 1860 München ein sehr gutes Ergebnis.“ Die 
vom DFB und der DFL beauftragte belgische Agentur Double Pass hatte die Leistungszentren von 39 Klubs in acht Kategorien geprüft, nur neun Klubs erhielten drei Sterne. Das unab-
hängige Bewertungsverfahren liefert die erste Bestandsüberprüfung für den Spitzenbereich im deutschen Fußball. Der aufwendige Zertifizierungscheck untersuchte die Bereiche wie 
Organisation, Infrastruktur, Effektivität, Fußballausbildung, Scouting und die Gesamtkonzeption des Löwen-Leistungszentrums. Bestnoten erhielt der TSV 1860 München im sportlichen 
Bereich. „Drei Sterne sind ein großartiges Ergebnis“, freute sich Geschäftsführer Stefan Reuter „Dass der TSV 1860 München hier bundesweit sehr gut abschneidet, verdanken wir dem 
Team um den Leiter Ernst Tanner, das mit verhältnismäßig kleinem Budget Bestwerte erzielt. Unser besonderer Dank gilt Wolfgang Hauner, der als ehemaliger Jugendleiter maßgeblichen 
Anteil am Aufbau des Leistungszentrums hat und allen, die an dem Erfolgsmodell mitwirken. Der TSV 1860 München hat wieder ein klares Profil durch die konsequente Förderung sei-
ner Talente gewonnen.“ Ernst Tanner, Leiter des Löwen-Leistungszentrums, ergänzte: „Der TSV 1860 München belegt im Ranking der neun Top-Klubs sogar einen der vorderen Plätze. 
Das ist ein Traumresultat. Wir arbeiten mit Trainern und Helfern zusammen, die sich mit viel Herzblut für diesen Klub überragend engagieren. Sehr gute Jugendarbeit wird nur dadurch 
gewährleistet, dass der TSV 1860 München die Nachwuchsförderung auch im Profi-Bereich umsetzt und ausreichend Mittel zur Verfügung stellt.“ 

Jetzt sichern!
Das offizielle Bundesliga-Saisonbuch

Das offizielle Saisonbuch ist ein MUSS für jeden 
Fußball-Fan. Auf 208 Seiten mit über 200 Fotos 
(Format 21 x 28 cm, Hardcover) erfährst du alles 
über die Bundesliga, die Stars, die Schlagzeilen 
und deinen Klub. Die Bundesliga-Bilanz wird 
angereichert mit den schönsten Fotos sowie 
sämtlichen Zahlen und Fakten der Saison. Wer 
jetzt unter www.bundesliga.de bestellt, spart 
3,– Euro. Zahle nur 16,90 Euro statt 19,90 Euro 
und du bekommst das offizielle Saisonbuch 2008 
gratis nach Hause geliefert.
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rei Auswärtssiege in Folge, 
allesamt mit 2:1 – die Löwen-
U23 ist zurück im Kampf um 

Platz zehn. Nach dem VfB Stuttgart 
II und dem FSV Frankfurt mussten 
sich auch die Stuttgarter Kickers im 
eignen Stadion geschlagen geben. 
„Matchwinner“ war Kapitän Manuel 
Duhnke mit seinem Doppelpack (29. 
und 72. Minute).

Die Erfolge in der Fremde sieht Wolf 
auch als Resultat eines Lern- und 
Entwicklungsprozesses. „Wir trau-
en uns auswärts jetzt mehr zu. Die 
Mannschaft ist gewachsen und 
gereift, hat in den zurückliegenden 30 
Spieltagen Erfahrung gesammelt und 

Gewachsen 
und gereift

1860 München II Zwar musste das Team von Uwe Wolf im Derby gegen 
die SpVgg Unterhaching eine unglückliche 0:1-Niederlage hinnehmen. Doch die 

Antwort folgte prompt mit einem 2:1-Auswärtssieg bei den Stuttgarter Kickers. 
tritt jetzt abgezockter auf.“ Das Team 
habe sich in den vergangenen Spielen 
„kontinuierlich“ an Platz zehn herange-
arbeitet. „Wir haben gesät, jetzt wollen 
wir die Ernte einfahren“, sagt der 40-
jährige Fußball-Lehrer, dem vor allem 
das Auftreten seiner Mannschaft impo-
nierte. „Die Jungs haben in Stuttgart 
gezeigt, was im taktischen und spie-
lerischen Bereich möglich ist. Wir sind 
dominant aufgetreten und haben aus 
dem Spiel heraus keine Chance zuge-
lassen.“ Nach der Pause besaß seine 
Mannschaft sogar physische Vorteile. 
„Man hat gesehen, dass wir läufe-
risch gut drauf sind. Wir waren ein-
fach schneller als der Gegner.“ Das 
musste auch Kickers-Coach Stefan 
Minkwitz neidlos anerkennen. „Heute 
hat die Mannschaft mit dem größeren 
Siegeswillen gewonnen“, lobte der 39-
Jährige die Moral der Löwen-U23.

Nicht ganz so glücklich verlief drei 
Tage zuvor das Derby gegen die 
SpVgg Unterhaching im Grünwalder 
Stadion. Das klassische 0:0-Spiel, in 
dem beide Teams wenige Torchancen 
zuließen, wurde letztlich durch eine 
Unachtsamkeit in der Löwen-Defensive 
nach einem Standard entschieden. 
Einen Eckball von rechts flankte Robert 
Zillner mit links vors Tor, 1860-Keeper 
Andreas Rössl ließ den Ball durch 
die Hände rutschen, Ex-Löwe Michal  
Kolomaznik am zweiten Pfosten ließ 
sich die Chance nicht entgehen, beför-
derte das Leder aus kurzer Distanz 
zum Siegtreffer über die Linie (77.). „Es 
war ein intensiv geführtes Spiel“, resü-

  Regionalliga Süd
29. Spieltag, 03.05.2008, 14 Uhr
1860 München II	 –	 SpVgg U‘haching	 0:1

30. Spieltag, 06.05.2008, 19 Uhr
Stuttgarter Kickers	 –	 1860 München II	 1:2

  Tabelle
	 1	 FC Ingolstadt 04	 29	 15	 8	 6	 43:29	 53
	 2	 FSV Frankfurt	 30	 14	 10	 6	 50:29	 52
	 3	 VfB Stuttgart II	 30	 15	 7	 8	 40:26	 52
	 4	 VfR Aalen	 29	 14	 9	 6	 58:36	 51
	 5	 SpVgg Unterhaching	 30	 13	 9	 8	 48:37	 48
	 6	 SV Sandhausen	 29	 14	 5	 10	 39:30	 47
	 7	 FC Bayern II	 30	 11	 10	 9	 42:35	 43
	 8	 Wacker Burghausen	 30	 10	 12	 8	 31:34	 42
	 9	 Jahn Regensburg	 30	 12	 5	 13	 34:41	 41
	10	 SSV Reutlingen 05	 30	 8	 14	 8	 39:40	 38
	11	 1860 München II	 30	 11	 5	 14	 38:41	 38
	12	 Hessen Kassel	 30	 8	 13	 9	 49:46	 37
	13	 Stuttgarter Kickers	 30	 8	 10	 11	 33:34	 37
	14	 SV Elversberg	 30	 10	 7	 13	 33:44	 37
	15	 Sportfr. Siegen	 29	 7	 15	 7	 29:32	 36
	16	 Karlsruher SC II	 30	 6	 13	 11	 26:38	 31
	17	 SC Pfullendorf	 30	 6	 10	 14	 28:39	 28
	18	 FSV LU-Oggersheim	 30	 1	 6	 23	 16:65	 9

31. Spieltag, 10.05.2008, 14 Uhr
1860 München II	 –	 SV Elversberg	 :

32. Spieltag, 17.05.2008, 14 Uhr
FC Ingolstadt 04	 –	 1860 München II	 :

33. Spieltag, 24.05.2008, 14 Uhr
1860 München II	 –	 Jahn Regensburg	 :

34. Spieltag, 31.05.2008, 13:30 Uhr
SC Pfullendorf	 –	 1860 München II	 :

mierte Löwen-Coach Uwe Wolf. „Ich 
hatte noch in der Halbzeit angespro-
chen, dass wir Geduld brauchen. Das 
ist bei einer jungen Mannschaft immer 
schwierig. Es war klar: Wer das erste 
Tor macht, wird als Sieger vom Platz 
gehen. Für uns war es dann unglück-
lich, wie der Treffer fiel.“

  Aktion XX-Tausend
10.000er Marke als Ziel am 24. Mai
„Das Sechzger-Stadion muss bleiben!“ – mit die-
ser Zielsetzung und der verstärkten Unterstützung 
der U23-Nachwuchsmannschaft des TSV 1860 
ist die Initiative, die Löwenfans aller Art und 
Altersklassen vereint, einst angetreten. Nächster 
Höhepunkt ist das XX-Tausend-Spiel des TSV 
1860 II gegen Jahn Regensburg am 24. 
Mai 2008, 14 Uhr im Grünwalder Stadion. 
Bereits zu Jahresbeginn war die 4.000er-Hürde 
übersprungen worden. Die Gegengerade, auf 
der sich der Stimmungsblock im Stadion sam-
melt, ist bereits ausverkauft. Es haben sich 
Busse aus allen Regionen Bayerns angekündigt. 
Seid auch Ihr am 24. Mai 2008 dabei, wenn 
tausende Löwenfans sich treffen und ein lau-
tes Signal an die Politik senden. Weitere Infos 
gibt‘s im Internet unter www.xx-tausend.info. 
Karten: Ticketverkauf Grünwalder Straße 114. 
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rotz einer 1:0-Führung und 60-
minütiger Überzahl reichte es 
für die A-Junioren der Löwen 

beim favorisierten SC Freiburg, der 
als Zweiter noch alle Chancen auf 
die Teilnahme an der Endrunde um 
die Deutsche Meisterschaft hat, 
nicht zum Sieg. Das 1:0 des TSV 
1860 durch Philipp Hosiner (30.) 
glich Squipon Bektasi noch vor der 
Pause aus (40.). Drei Minuten nach 
Wiederanpfiff gelang Nicolas Höfler 
der 2:1-Siegtreffer (48.).

Erneut war die Ersatzbank der 
Löwen mit Torhüter Vitus Eicher und 
Michael Bischof schwach besetzt. In 
der Anfangsformation gaben mit Tarik 
Camdal und Benjamin Birner zwei B-
Junioren ihr Debüt. So war die Führung 
umso überraschender. Norbert Bzunek 
hatte das Leder Hosiner in die Gasse 

U19: Nahe an der
Überraschung

gespielt, bei dem verdeckten Schuss 
des 1860-Torjägers aus zehn Metern 
war SC-Keeper Michael Müller chan-
cenlos (30.). In der nächsten Szene 
konnte Ömer Toprak Löwen-Stürmer 

Hosiner als letz-
ter Mann nur per  
Notbremse stop-
pen, sah dafür 
die Rote Karte 
(31.). Nach einem 
Eckball fiel noch 
vor der Pause der 
Ausgleich (40.). 
Drei Minuten 

nach Wiederanpiff gelang den dezimier-
ten Freiburgern der Siegtreffer (48.).  
„Der Knackpunkt war der Ausgleich vor 
der Pause“, resümierte Ernst Tanner, 
Leiter des Nachwuchsleistungszentrums 
der Löwen. „Spielerisch hatten wir 
Freiburg bis dahin im Griff.“

 A-Junioren-BL Süd
24. Spieltag, 04.05.2008, 11 Uhr 
SC Freiburg	 –	 1860 München	 2:1

  Tabelle
	 1	 VfB Stuttgart	 23	 16	 5	 2	 62:27	 53
	 2	 SC Freiburg	 23	 15	 5	 3	 48:26	 50
	 3	 FC Bayern München	 23	 15	 3	 5	 64:26	 48
	 4	 Eintracht Frankfurt	 23	 12	 5	 6	 44:29	 41
	 5	 1. FSV Mainz 05	 23	 10	 6	 7	 37:22	 36
	 6	 Karlsruher SC	 22	 10	 5	 7	 30:25	 35
	 7	 1. FC Kaiserslautern	 22	 9	 7	 6	 46:34	 34
	 8	 TSV München 1860	 23	 8	 7	 8	 32:28	 32
	 9	 1899 Hoffenheim	 23	 8	 9	 6	 39:38	 33
	10	 SpVgg Greuther Fürth	22	 7	 3	 12	 26:35	 24
	11	 Offenburger FV	 23	 6	 1	 16	 26:56	 19
	12	 SSV Jahn Regensburg	23	 5	 1	 17	 20:56	 16
	13	 Stuttgarter Kickers	 23	 4	 3	 16	 19:47	 15
	14	 Wacker Burghausen	 22	 3	 2	 17	 17:61	 11

23. Spieltag, 18.05.2008, 11 Uhr 
1860 München	 –	 1. FC Kaiserslautern	 :

25. Spieltag, 01.06.2008,  11 Uhr 
1860 München	 –	 TSG Hoffenheim	 :

26. Spieltag, 08.06.2008,  11 Uhr 
VfB Stuttgart	 –	 1860 München	 :

 Ergebnisse unter: www.tsv1860.de

tsv_210x148,5_ra_4c.indd   1 23.11.2007   11:25:50 Uhr

TorVorbereiter Norbert 
Bzunek gab den Pass zum 1:0.



q	 ein „Junger Löwe“

Vorname Kind

Vorname Elternteil

Straße/Nr.

PLZ/Ort

Staatsangehörigkeit

Telefon

Emailadresse (Pflicht)

Lieblingsspieler

Unterschrift des „Jungen Löwen“
(falls altersbedingt möglich)

q	 eine „Junge Löwin“ werden.

Nachname Kind

Nachname Elternteil

Geburtsdatum

Mobiltelefon

Unterschrift Erziehungsberechtigter*

Bank

Kontoinhaber

BLZ

Konto-Nr.

Unterschrift Kontoinhaber/Erziehungsberechtigter

Anmeldeformular
Einfach ausfüllen und schon bist Du im Junge Löwen Club!

Ja, ich will

* Hiermit ermächtige ich die TSV München von 1860 GmbH & Co. KGaA sowie die verbundenen 
Unternehmen im Sinne der §§ 15 ff. AktG widerruflich zur Speicherung, Verarbeitung und Nutzung 
der persönlichen Daten zu Informations- und Marketingzwecken.

Hiermit ermächtige ich die TSV München von 1860 GmbH & Co. KGaA widerruflich die jährliche 
Gebühr und die bei der Anmeldung einmalig fällige Aufnahmegebühr in Höhe von € 18,60 zu Lasten 
meines Kontos durch Lastschrift einzuziehen.

So günstig sind die Jahresgebühren:
Kinder von 0 – 5 Jahre: 	 0,00 €
Kinder von 6 – 13 Jahre: 	 18,60 €

Einmalige Aufnahmegebühr:	 18,60 €
(bei Anmeldung fällig)

Bei Eintritt innerhalb des Geschäftsjahres reduziert sich die Jahresgebühr anteilig.

Der Austritt ist jährlich zum 30. Juni möglich. Die schriftliche Kündigung muss per Einschreiben bis 
spätestens 31.März ausschließlich an die Geschäftsstelle gerichtet werden. Hier ist die Unterschrift 
des Erziehungsberechtigten erforderlich. 

Du bist nicht älter als 13 Jahre und ein echter Löwe? Du möchtest Deinen Lieblingsverein hautnah 
erleben? Du willst das coole Begrüßungspaket mit einem Junge Löwen Schweißband, Tattoo-Set, 
Aufkleber, Cluburkunde und einem Clubausweis? Dann komm in den neuen Junge Löwen Club! 

Und das erwartet Dich im 	
Junge Löwen Club:

	 Cooles Begrüßungspaket mit einem Junge  
Löwen Schweißband, Tattoo-Set, Aufkleber 
und Cluburkunde 

	 Ein originell gestalteter Clubausweis 

	 Spezielle Aktionen für alle Jungen Löwen, bei 
denen Du Deinen Lieblingsprofis ganz nah 
kommen kannst

	 Gewinne bei den Junge Löwen Verlosungen 
tolle Preise, wie z.B. einen Kindergeburtstag 
beim TSV 1860 München, eine exklusive  
Arena-Führung für Dich und Deine Freunde 
und noch vieles mehr

	 Geburtstagsgrüße per Email

	 Monatlicher Newsletter mit Infos rund um  
den Junge Löwen Club

	 10% Rabatt im Fanshop

	 Feuere zusammen mit Deinen Freunden Dein 
Lieblingsteam im „Junge-Löwen-Fanblock“ in 
der Arena an. Dein Ticket bekommst Du zum 
Sonderpreis von € 10,– statt € 15,50

Bitte schneide das Anmeldeformular rechts aus und schicke es 
unterschrieben von Deinen Eltern an unsere Geschäftsstelle:
	 TSV München von 1860 
	 Junge Löwen Club
	 Grünwalder Straße 114
	 81547 München

Junge Löwen Power 
gesucht. 

Komm in den  
Junge Löwen Club!



Der neue Junge Löwen Club 
des TSV 1860 München

Infos auf der Homepage www.tsv1860.de, über die Telefon-Hotline 01805 – 60 1860 (14 Ct. pro Minute) 
oder per Email unter junge.loewen@tsv1860muenchen.de 
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Als stärkster Truck Europas verbindet der TGX V8 wie kein anderer Truck Dyna-
mik mit Emotion: Das neue 16,2-Liter-Triebwerk mit seinem maximalen Drehmoment 
von 3.000 Nm bietet nicht nur ein Höchstmaß an Durchzug und Laufkultur, sondern 
auch einen Prestigevorsprung. Dabei ist der Motor nur eines von vielen Highlights. 
Beim Design trifft Ergonomie auf Exklusivität. Und bei der Ausstattung Perfektion auf 
Komfort. Spätestens wenn Sie auf dem Klimasitz mit Lederbezug Platz nehmen und 
losfahren, werden Sie merken: Der neue TGX V8 übertrifft alles. Überzeugen Sie sich 
selbst: www.man-mn.de

 Transport worldwide. Powered by MAN.

MAN Nutzfahrzeuge
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Der neue TGX V8 mit 680 PS/500 kW. 
The Power of Trucknology®.

Sturmspitze.

8486 105x148 motiv125.indd   1 05.12.2007   12:36:28 Uhr

aus und führte die Insider zuallererst 
an den Spielfeldrand der Arena. Von 
dort aus ging es durch die Weiten der 
Katakomben und endete schließlich im 

Presseclub, wo die beiden eine kleine 
private Pressekonferenz nachspielen 
konnten. Der 3:1-Tipp von Gerhard 
erfüllte sich leider nicht, aber vielleicht 
klappt es ja heute gegen den VfL … 

Lust, in der neuen Saison auch einmal  
in der Arena einen Blick hinter die Kulis

SEI HAUTNAH DABEI – 
WERDE LÖWEN-INSIDER!

in Sieg gegen die starken 
Breisgauer war den Löwen lei-
der nicht vergönnt. Jetzt muss 

eben im letzten Heimspiel der Saison 
gegen den VfL Osnabrück ein Sieg her! 
So lautet sicher auch die Devise von 
Trainer Marco Kurz. Für einen Löwen-
Fan wurde dieser Tag dennoch zu 
einem besonderen Erlebnis. Gerhard 
Fischhaber war der „Löwen-Insider“ 
und kam in Begleitung seines Kumpels 
Hermann Scheufele. Die beiden 
Sechzger-Fans erkundeten gemein-
sam die heiligen Hallen der Allianz 
Arena und bekamen dort einige tolle 
Einblicke. Die exklusive Besichtigung 
startete vom 1860-Mannschaftsbus 

Fortsetzung Letztes Löwen-Heimspiel der Saison – 1860, Hauptsponsor 
Trenkwalder und die Fan-Aktion „Löwen-Insider“ gehen in die Sommerpause. 
Aber in der neuen Saison geht es weiter mit den Blicken hinter die Kulissen.

BUS-Station Gerhard Fischhaber kam in Begleitung von 
Hermann Scheufele als „Löwen-Insider“ in die Allianz Arena.

sen zu werfen? Immer dienstags vor 
jedem Heimspiel wird die Aktion in der 
tz als Gewinnspiel vorgestellt. Dazu ist 
eine einfache Frage zu beantworten.
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Wir Danken allen Business SEAT PARTNER für die
Unterstützung in der Saison 2007/2008

PD Seidenschwarz & Comp. GmbH
Hans-Dieter Pfahlsberger 
Prof. Hermann Mayer – Guido Kambli – 
Rezzo Schlauch & Kollegen
Rechtsanwaltskanzlei Glock–Liphart–
Probst
Roto Bauelemente Vertriebs GmbH
Sakosta Holding AG
Dieter Schneider
SoftM Software und Beratung AG
Staatliches Hofbräuhaus München
Steria Mummert Consulting AG
STIEFEL Digitalprint GmbH
Stingl GmbH
Stormblast Capital GmbH
TLE Tele-Log Europe AG
Triuso Qualitätswerkzeuge GmbH
Ulrich Brunner Ofen & Heiztechnik 
GmbH

AHD Sitzberger GmbH
Amedia Vertriebsconsulting
Antel GmbH
C & L Service
Claus Heinemann Elektroanlagen GmbH
Com & Con AG
Constantin Entertainment GmbH
DB Vertrieb GmbH
Der Grüne Punkt - Duales System 
Deutschland GmbH
DSH – Dieter Schneider Holding
Eder Kommunalmaschinen
EQZ Rechtsanwälte
Eurytos Verwaltungs GmbH
Fedrigoni Deutschland GmbH
Georg Mermi GmbH & Co. KG
Gerber GmbH Druck + Medien
GKM AG

GLX Global Logistic Services GmbH
Hausgrund GmbH
Hausverwaltung Fischer
Heibad Vertriebs GmbH
Hettlage München GmbH & Co. OHG
Eleonore Hötzl
Hydro-Tech GmbH
J. K. Wohnbaugesellschaft mbH
Kaiser Baucontrol Ingenieurgesellschaft 
GmbH
Liedtke Kunststofftechnik GmbH
LOGIC_NET GmbH
Mack Investment Trust GmbH & Co. KG
MBS GmbH
Mediahaus Biering
Nachrichtentechnik Emmerl GmbH
Gisela Oberloher
P.+G. Schwertfirm GmbH Hotel Garni

BUSINESS SEAT PARTNER PREMIUM

Kategorie A
Acon Actienbank AG
Agentur Reich
Aktiv AG – Dienstleistungen und 
Beteiligungen
Aktiv GmbH
Aldebert & Kollegen Rechtsanwälte und 
Steuerberater
Allianz AG
Apfelböck Ingenieurbüro GmbH
Architekt Thomas Kreiter
Architekturbüro Günther Greger
Arena One GmbH
The Ascendo Group
Auer Baustoffe GmbH & Co. KG
Autobus Oberbayern GmbH
Autohaus Spaett e.Kfm.
Bayerische Landesbausparkasse
Beauty GmbH
Berotek GmbH
Max Blieninger
Breher GmbH
Breitsamer und Ulrich GmbH & Co. KG
Brochier Gebäudetechnik GmbH

Ingrid Bruckmeier
Christian Michler Sanitäre Anlagen
Computershare Document Services GmbH
Contra-Müll-Transport GmbH
Dekonta
Deutsche Vermögensberatung –  
Georg Spindler
Deutsche Vermögensberatung – 
Johann Benz
Deutsche Vermögensberatung – 
Peter Wagner
DHP Bau GmbH
EckArt design Werbemittel GmbH
Peter Englert
Evang.-Luth. Kirche in Bayern
F. Linster & Co. GmbH – Edelstahlhandel
Fackler GmbH
Faist Anlagenbau
Finkel Fliesen
Fischer Haustechnik GmbH
Flockerei Kurt Sprügel
Fürst Fugger Privatbank KG
Gärtnerei Wilhelm Böck
Gesellschaft für personale & soziale 
Dienste mbH
Gewofag München
Grafitech GmbH

Gries Malerbetrieb GmbH & Co. KG
Hartmann Nachrichten- und 
Fernmeldetechnik GmbH 
Hausbetreuung Hermann Lenz
Heinz GmbH & Co. KG
Hermann Kerner GmbH & Co. KG
Herzig GmbH
Hochreiter Gastronomie GmbH, 
Biergarten am Viktualienmarkt
Michael Hoffmann
Holzapfel Grundbesitz Verwaltung GmbH
Robert Hörl
Hubert Hörndl Transporte GmbH
IG BCE Bezirk München
IG BCE Landesbezirk Bayern
Isar Asphalt-Mischwerke  
GmbH & Co. KG
IVECO Bayern GmbH
JüLo GmbH
Jura Gastro Vertriebs-GmbH
Kantipur Sales GmbH
Max Kempfle
Kiesa Quetschwerk GmbH& Co.  
Betriebs KG
Kocher Gesellschaft für 
Industrieautomation und Software mbH
Robert Kögl
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Wir Danken allen Business SEAT PARTNER für die
Unterstützung in der Saison 2007/2008

AgroMais Saatzucht GmbH
Alfred Aumaier GmbH, Offsetdruckerei
Allianz Arena MSG mbH
Brandenburg – Büro und 
Objekteinrichtung
Franz Bruckmeier
Da Tracht‘n Bäda GmbH
DZ Bank AG
Fischer Bürosysteme GmbH
Haberl Gastronomie GmbH & Co. KG
Heinrich Schaub Stahlhandel GmbH
Franz Hell

LeaseTrend AG
Littlefood Nahrungsergänzung 
GmbH & Co. KG
LKW Lasic GmbH
L-Trust Alsan
Ludwig Fischer Vermögensanlagen 
Vertriebs-GmbH
MBS GmbH
Metzgerei Obermaier
MLP Finanzdienstleistung AG
M-real Deutschland GmbH
Nibler GmbH
nowu-trans GmbH
Océ-Deutschland GmbH
Parker & Roberts Deutschland GmbH
Gerhard Peitz
Polytan Sportstättenbau GmbH
Probst Büromöbel GmbH
PSD Lutzeier
Otto Sagstetter
Sausalitos Holding GmbH
Schmalznudel Café Frischut & Sohn
simply.mind GmbH
Sincura Wirtschaftsberatungs GbR
Sparkasse Dachau
Staudinger Consulting
Steinbach Fernmeldetechnik GmbH
Telis Finanz AG – Kanzlei Markus 
Vilsmaier
TomTom Sales BV German Branch
Toyota Versicherung
Transimpex Beteiligungs- und  
Vertriebs GmbH
Transimpex ExaktKurier & Overnight 
Termindienst Agentur GmbH
Transimpex Transportvermittlungs & 
Handels GmbH
Turnaround Management GmbH
Ulrich L. Kunz Planen – Zelte – Sattlerei
Umzüge Gruber
Urban & Hörtreiter GmbH
Victoria Versicherungen Kögl und Thiem
Vitalife Germany GmbH
Vodafone D2 GmbH
W. Haldenwanger Technische Keramik 
GmbH & Co. KG
WeGo Systembaustoffe GmbH & Co. 
OHG
Weka Computerzeitschriftenverlag
Wilhelm Dressel Fußboden GmbH
Horst Wurm
Wüst GmbH & Co. KG

Kategorie B

AGR-Sontheimer
Allianz Arena MSG mbH
Aon Jauch & Hübener GmbH
BayWa Baustoffe
Endress + Reiser
Dr. Gunther Demal
Kaefer Isoliertechnik GmbH & Co.KG
Erich Meidert
Michelin Reifenwerke
Christoph Öfele

Kategorie C PlayJack GmbH
Profi Engineering Systems AG
Reichmuth & Co. AG
Reprodukt medien GmbH
Josef Scherer
Seestub‘n Percha
Tauchsport Demmel
Urban und Voll. GbR
VVI Bernd Gross e. K. 
Waldemar Behn GmbH
Wilhelm Gienger KG
Wolfgang Zink Industriebedarf
Zosseder GmbH

Herbert Burger GmbH
Juwelier Harant
Keller & Kalmbach
Johann Klampfl
Ludwig Kraft
M-DREI GmbH
Physiotherm Infrarotkabinen
Probat Verwaltungs GmbH
RULI-Maschinenbau GmbH
Schaub Metall & Service e. K.
SDM Global Finance Ltd.
Walter Probst Bedachungen GmbH
Wild GmbH
Wittmann Kies + Beton GmbH
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freundlicher Darstellung, gesprochenen Anweisungen und 
einem 3,5 Zoll großen Touchscreen.
Tragbar: Gerät im Brieftaschenformat mit kompakter 

Frontscheibenhalterung.
Beste Karten: Vorinstallierte Karten von 
Deutschland, Österreich, Schweiz und Liechten­
stein, vielen POIs und TomTom Map Share™.
Entspannt und sicher: Ankunfts- und Reisezeiten; 
schnellste, kürzeste und andere
Routen; »Hilfe!« -Menü für Notfälle.
Einfacher Zugriff auf Verkehrsinformationen: Über 
RDS/TMC-Empfänger.
TomTom HOME Software: Aktualisieren am PC/Mac

 Drei TomTom One T zu gewinnen!
Zudem verlosen wir drei TomTom ONE T in 
limitierter TSV 1860 Edition. Einfach ein Email 

mit dem Stichwort „TomTom Löwen-Edition“ an  
redaktion@tsv1860muenchen.de schicken oder eine Postkarte 
an TSV 1860 München, „TomTom Löwen-Edition“, Grünwalder 
Str. 114, 81547 München. Einsendeschluss ist der 30. Mai 
2008. Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt.

Ab sofort: TomTom ONE T – 
TSV 1860 Limited Edition

as TomTom ONE T ist ab sofort in limitierter TSV 
1860 Edition im 1860-Onlineshop, im Fanshop an 
der Grünwalder Straße 114 oder in jedem expert 

TechnoMarkt zum Preis von 149,– EUR erhält­
lich. Gratis dazu erhält jeder Käufer einen 
Gutschein für ein Original-Löwentrikot.

TomTom TSV 1860 Limited Edition 
ONE T ist ein mobiles, kompaktes 
Navigationssystem mit KFZ-Halterung, 
inklusive vorinstalliertem Kartenmaterial 
von Deutschland, Österreich, Schweiz 
und Liechtenstein sowie TMC-Stau­
umfahrung. Ausgestattet mit den neu­
esten TomTom Technologien wie Map 
ShareTM und  Hilfe!-Menü für Notfälle. 
Deutlich gesprochene Anweisungen in 
über 30 Sprachen, wahlweise 3D- oder 2D-Ansicht, mit 
Tages- und Nachtansicht bringen Sie sicher und entspannt 
von Haustür zu Haustür.

Einfach: Auspacken, befestigen und losfahren mit benutzer­



Fan Tribüne

und -zweiten die K.-o-Runde. Gegen 
Mittag steht dann der neue (oder alte) 
Deutsche Fan-Meister fest.

Dafür, dass sich 
die Fans zwei 
Tage lang wie 
echte Profis fühlen 
können, sorgt das 
erfahrene Team 
der Sportschule 

Bitburg. Hier finden sich auch regel­
mäßig verschiedene Bundesligisten 
zu Trainingslagern ein. Für Unterkunft 
und Verpflegung sorgt Premiere. Der 
Münchner Abo-Sender sorgt auch für 

Kicken statt Kurve:  
 Der Premiere Fan-Cup 

n Bitburg in der Eifel wird um den 
Premiere Fan-Cup gespielt. Die 
gemeinsame Veranstaltung von 

Premiere und den Fanbeauftragten der 
Bundesliga-Klubs findet bereits zum 
8. Mal statt, die letzten sieben Veran- 
staltungen waren gleichzeitig die offizi­
elle Deutsche Fan-Meisterschaft. Titel­
verteidiger sind die Anhänger des HSV. 

Startschuss für den Premiere Fan-Cup 
2008 ist am Samstag, 24. Mai, um 
13.30 Uhr. Zunächst spielen die 24 
Teams in vier Sechsergruppen gegen­
einander. Ab Sonntagvormittag bestrei­
ten dann die jeweils Gruppenersten 

Deutsche Meisterschaft der Fans Während die Profis der 1. und 
2. Bundesliga am 24./25. Mai bereits ihre Meister, Auf- und Absteiger gefunden 

haben, geht es für 24 Fan-Mannschaften noch um hohe Fußball-Weihen. 
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Wellness für Ihren Geldbeutel. 
Und Ihre Ohren.

1) Nur gültig für Neukunden-Aufträge zwischen 01.04.2008 und 15.05.2008. Startguthaben nur bei 24 Monaten Mindestvertragslaufzeit, für Maxi Komplett 3000 25 €; Maxi Komplett 6000 und Maxi Komplett18000 75 €. Keine Kombination 
mit anderen Aktionen. Maxi ist in weiten Teilen Bayerns verfügbar. Verfügbarkeits-Check unter www.maxi-dsl.de 2) Die Telefon-Flatrate gilt für alle Sprachverbindungen ins deutsche Festnetz. Ausgenommen sind Datenverbindungen und 
Sonderrufnummern. Zzgl. weiterer verbindungsabhängiger Gesprächspreise. Bei unternehmerischer Nutzung ist die Telefon-Flatrate auf 2000 Verbindungsminuten monatlich beschränkt. Call-by-Call und Preselection ausgeschlossen.

Ausgezeichnete Sprachqualität

Kein Voice over IP

DSL-Anschluss und -Flatrate
Telefon-Anschluss und -Flatrate2

Kein Telekom-Anschluss notwendig2

Maxi Komplett

ab31,90
/Monat1

Aktionsangebot bis 15.05.08

bis zu 75 Startguthaben1

M-net im SWM Shop
Marienplatz U-Bahn
Zwischengeschoss
Mo – Fr 10 –20 Uhr, Sa 10 –16 Uhr

Emmy-Noether-Straße 2
Mo – Do 8 –18 Uhr, Fr 8 –15 Uhr

Günstig surfen und telefonieren:

0800-890 60 90
www.maxi-dsl.de

die Organisation und den reibungslosen 
Ablauf der Veranstaltung. 

Wer das Geschehen in Bitburg verfol­
gen möchte, kann über das gesamte 
Wochenende Eindrücke im Internet 
unter www.spox.com/premierefancup 
anschauen. Neben allem sportlichen 
Ehrgeiz versteht sich der Premiere Fan-
Cup vor allem als Event, welches das 
Miteinander der Fans fördern soll. Dass 
dies funktioniert, stellen die Anhänger 
regelmäßig unter Beweis. Ob beim 
gemeinsamen Abendessen oder in der 
„3. Halbzeit“. Hier feiern die Fans aller 
Klubs gemeinsam und miteinander.



ach der Begrüßung durch 
den Regionsvorsitzenden 
Peter Demmeler und dem 

Totengedenken blickte der ehemalige 
Regionsvorsitzende Wulfdieter Fischer 
mit seiner Rede auf elf Jahre seines 
Wirkens zurück. Hierbei zeigte Fischer 
auf, wie er 1996 mit der Region 2 
begann, wie die Zahl der Fanklubs in 
seiner Region wuchs und die Situation, 
als er 2007 die Region an den neuen 
Vorsitzenden übergab.

Unter großem Beifall der anwesen­
den Fanklubvertreter überreichte ihm 
der amtierende Regionsvorsitzende 
Demmeler ein Abschiedsgeschenk und 
bedankte sich für die bisher überra­
gende Führung der Region 2.

Versammlung
der Region 2

Schöneberg Am 3. Mai hatte die Vorstandschaft der ARGE-Region 2 ihre 
Fanklubs zur Frühjahrsversammlung in das Gemeindehaus in Schöneberg  
eingeladen. Ausrichter der Versammlung war der Löwen-Fanklub Mindeltal.

Neben den Ehrengästen Jutta und 
Gerhard Schnell folgte auch Löwen-
Geschäftsführer Dr. Stefan Ziffzer der 
Einladung ins Allgäu. Ziffzer stellte  
sich mit großer Offenheit und ehr­
lichen Antworten den Fragen zur sport­
lichen und finanziellen Zukunft des 
TSV München von 1860. Dass die 
Region 2 mit der Arbeit von Dr. Ziffzer 
sehr zufrieden ist, zeigte der stür­
mische Applaus nach Beendigung der 
Diskussionsrunde.

Nach Beendigung der Tages­
ordnungspunkte bedankte sich der 
Regionsvorsitzende Peter Demmeler 
bei den anwesenden Fanklubvertretern 
und schloss die Regionsfrühjahrsver­
sammlung.

Regionsversammlung (v. li.): Jürgen Herdlitschka, Susanne Jochum, Peter Demmeler, Löwen-Geschäftsführer Dr. 
Stefan Ziffzer, 1860-Fanbeauftragte Jutta Schnell und Reinhardt Bienert in Schöneberg.
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FreundschaftsspielE
Löwen spielen in Waldram und Landsberg

Die Profis des TSV 1860 München werden nach 
dem letzten Saisonspiel beim FC Erzgebirge Aue 
(Sonntag, 18. Mai, 14 Uhr) noch eine Woche 
im Trainingsbetrieb bleiben und in dieser Zeit 
zwei Freundschaftsspiele bestreiten. Am Dienstag, 
20. Mai, 18:30 Uhr spielen sie bei der DJK 

Waldram. Zwei Tage später, 
am Donnerstag, 22. Mai, 15 
Uhr, treffen sie in Landsberg/
Lech im Hacker-Pschorr-Sport
park auf den TSV Landsberg 

(Bezirksoberliga Schwaben). 
Die DJK Waldram, Tabellenführer in der 

Kreisklasse Zugspitze, feiert einen run-
den Geburtstag: 50 Jahre ist es her, dass der 
Sportverein gegründet wurde. Im Rahmen dieses 
Jubiläums und als Höhepunkt steigt das Spiel 
gegen die Löwen-Profis auf dem Platz der DJK 
Waldram.  

Der Vorverkauf startet ab Mitte nächster Woche 
bei verschiedenen Verkaufsstellen in Waldram und 
Umgebung. Telefonische Kartenbestellung ist bei 
Intersport Utzinger, 08171/62040 und Netline 
Handyshop, 08856/802303, möglich. Kinder 
bis zehn Jahre haben freien Eintritt, Kinder und 
Jugendliche zwischen elf und 16 Jahre sowie 
Rentner zahlen 5,– Euro, Vollzahler 8,– Euro. 
Die Karten fürs VIP-Zelt inkl. Bewirtung kosten 
60,– Euro.
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Ballführung mal abseits ... 
... vom Spielfeld. Z.B. auf Kreta, 

Hotel Kyknos Beach •••• in Malia 
1 Woche im Doppelzimmer mit
Halbpension und Flug ab München

pro Person schon ab €489,-

+++ Buchbar in Ihrem Reisebüro oder unter www.fti.de +++ Buchbar in Ihrem Reisebüro oder unter www.fti.de +++

fti az 60er mag 07 08_2  30.04.2008  14:39 Uhr  Seite 1

  Niederrhein-Löwen Moers 

Linienbusfahrt nach Mönchengladbach
Einmal mit einem Linienbus zu einem Auswärtsspiel fahren, dass hatten sich Fans aus Nordrhein-Westfalen vorgenom-
men. Die Niederrhein-Löwen aus Moers nahmen das Konzept in die Hand und setzten es in die Tat um. Leider war ein 
geplanter Buskonvoi aus dem Süden mangels Masse abgesagt worden. Nichtsdestotrotz fuhren die wackeren NRW-
Löwen, nachdem sie jeden Einzelnen von zu Hause abgeholt hatten, in Richtung Nordpark. Selbst gut gekühlte Getränke 
fehlten nicht an Bord. Der „Steward“ Detlef verkaufte nicht nur Bier, Cola, Fanta, sondern auch eigens produzierte 
T-Shirts und Sticker. Am Stadion war dann das „Hallo“ groß. Die „Holland-Löwen“ trauten ihren Augen nicht, als sie den 
Bus sahen. So etwas gibt es nur bei uns in North-Rhine-West-Falen! 

  Die Fanbeauftragten   

Jutta 
Schnell
Tel.: 089 / 64 27 85 270
Fax: 0 84 31 / 33 36
Mobil: 0171 /21 11 792
Email: schnell.jutta@t-online.de

Axel
Dubelowski

Mobil: 0179 / 45 67 128
Email:	 axel.dubelowski@mnet-online.de
	 loewenbomber@mnet-online.de

Traumhafter Tachostand Am liebsten würde 
Reinhard „Záto“ Schwerdtner, Vorsitzender des Löwen- 
fanclubs Isar-Loisach, sein neues Auto in Zukunft in 
der Garage stehen lassen.
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E-Mail

Telefonnummer

Handynummer

Fax-Nummer

q VISA-/MASTER-Card

Karteninhaber

Karten-Nr. (16-stellig)

Prüfziffer (3-stellig)	 gültig bis	 /

Unterschrift

Name

Vorname

Straße/Nr.

PLZ	 Ort

Land

Mein Zahlungswunsch:

q Barzahlung (Geldbetrag bitte beilegen und per Einschreiben 

	 versenden)

q Einzugsermächtigung

Kontoinhaber

Bank

BLZ

Konto-Nr.

Ort/Datum

Hiermit erkläre ich mich bereit, den fälligen Betrag von meinem Konto bzw. von meiner Kreditkarte abbuchen zu lassen:

Ich bestelle die LÖWEN News für die Saison 2008/2009
(17 Ausgaben) im Abo zum Preis von 35,– € (inkl. Versandkosten)

Bitte senden an: TSV 1860 München • Redaktion LÖWEN News • Grünwalder Straße 114 • 81547 München • Fax: 089 / 64 27 85-148

LÖWEN News
im ABO.
Es lohnt sich!
Holen Sie Sich die Löwen ins Haus! 
17 Mal im Jahr, zu jedem Heimspiel 
des TSV 1860, erscheinen die LÖWEN 
News, das aktuelle Fan- und Arena-
Magazin.

IHR VORTEIL
ALS ABONNENT:
Sie erhalten regelmäßig vor jedem 
Heimspiel Ihr Arena-Magazin pünkt-
lich ins Haus geliefert. Das Abo (17 
Ausgaben inklusive Versandkosten) 
kostet Sie 35 Euro.

Löwenstark also!
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teinegger und bis zu 30 
Gleichgesinnte aus dem 
Ebersberger Raum besuchen 

regelmäßig mit ihren Privat-Pkws die 
Heimspiele des TSV 1860 in der Allianz 
Arena. Wie der Zufall es wollte, ver­
kaufte ein Bekannter von Steinegger 
seinen Kleinbus für 1.000 Euro. Fünf 
weitere Löwen-Fans erklärten sich 
bereit, sich finanziell und mit ihrer 
Arbeitsleistung an dem Kauf zu betei­
ligen, denn das 15 Jahre alte Gefährt 
war alles andere als fahrtüchtig.

Nachdem das Fahrzeug sandge­
strahlt war, zeigte es einige Löcher in 
der Karosserie. Zu diesem Zeitpunkt 
kamen den Beteiligten erste Zweifel ob 
der Realisierbarkeit ihres Projekts. Da 
kam Klaus Wagner aus Forstinning zu 
Hilfe. Der Karosseriespengler brachte 
den Kleinbus blechtechnisch in einen 
Topzustand. Anschließend übernahm 
das Besitzer-Sextett die Abdeckarbeiten, 
bevor Christian Schächer das Fahrzeug 
lackierte. Als echter Löwen-Fan ver­

langte auch er nur 
die Materialkosten. 
Danach wurde der 
Kleinbus gebrandet, 
sprich mit dem 
1860-Schriftzug ver- 
sehen. Zum Schluss 
übernahm Kfz-
Meister Christian 
Burger kostenlos die 
technische Über­
holung des 
Gefährts, ehe zum 

Heimspiel der Löwen gegen die TSG 
1899 Hoffenheim am 17. Februar die­
sen Jahres die „Jungfernfahrt“ und ein 
großes Fest für alle beteiligten Helfer 
auf dem Programm stand. 

Irgendetwas fehlte noch, fanden die 
Sechziger-Fans. So reifte die Idee, 

In die Arena mit 
dem eigenen Bus
Ebersberg Mit der Idee, einen Kleinbus zu kaufen, um damit ins Stadion 

zu fahren, ging Löwen-Fan Herbert Steinegger schon länger schwanger.  
Bis zur Realisierung dauerte es aber einige Zeit …

den Kleinbus, der ungefähr 5.000 Euro 
ohne Eigenleistung verschlungen hatte, 
von den Löwen-Profis signieren zu las­
sen. Kurz nach Ostern war es dann 
soweit. Vor einem Nachmittagstraining 
chauffierten die sechs Besitzer des 
Fahrzeuges, begleitet von ihren Kindern, 
das Gefährt auf das Trainingsgelände 
und ließen es von den Spielern unter­
schreiben. 

Durch die Autogramme habe der Bus 
noch zusätzliche Originalität gewon­
nen, erzählt Robert Baierl, einer der 
Bus-Besitzer. „Oh, super“, so die gän­
gige Reaktion. „Überall, wo wir hinkom­
men, löst er große Begeisterung – auch 
bei Nicht-Sechziger-Fans – aus.“ Nur 
Glück hat das neue Gefährt bisher 
keins gebracht. „Wir warten immer 
noch auf den ersten Sieg“, so Baierl 
und hofft, dass es endlich gegen den 
SV Wehen Wiesbaden klappt.

Hingucker Die sechs Besitzer des weiß-blauen Kleinbusses erregen überall Aufsehen. Die Löwen-Profis haben das 
Gefährt an der Grünwalder Straße 114 vor dem Training signiert. 

Löwen-Profis Danny 
Schwarz und Michael  
Hofmann unterschreiben 
auf dem Kleinbus.

14. bis 23. Juli 2008

Löwen.Camptage 2008
•	 7 Nächte / 8 Tage
•	 7 x Frühstück
•	 2 Parkthermeneintritte
•	 1 Weinverkostung
•	 geführte Radtour mit
	 Kernölverkostung
•	 Stadtführung
•	 Museumsführung
p.P. im DZ / Basis NF ab € 180,-
ab Kategorie Privatzimmervermietung
Verlängerungsnacht ab € 23,- bis € 34,-
Gasthof / Basis NF ab € 215,-
Hotel*** / Basis NF ab € 278,-

Löwen.Woche 2008
• 7 Nächte / 8 Tage
• 7 x Frühstück
• 5 Parkthermeneintritte
• 1 x Entspannungsmassage
• 1 x Fußpflege
• plus € 5,- zum Verjubeln 
	 in der Parktherme
p.P. im DZ / Basis NF ab € 223,-
ab Kategorie Privatzimmervermietung
Verlängerungsnacht ab € 23,- bis € 34,-
Gasthof / Basis NF ab € 250,-
Hotel*** / Basis NF ab € 293,-

(Buchbar nur in Verbindung mit den Paketen
„Löwen.Woche“, „Löwen.Camptage 2008“)

0-5 Jahre        NF frei
6-12 Jahre      NF € 51,30*
*Basis NF im Zimmer der Eltern, HP auf Anfrage!
*Verlängerungsnacht auf Anfrage!

• 7 Nächte/8 Tage
•	 7 x Frühstück
•	 1x Begrüßungsdrink

(vom Vermieter)
• 5 Parkthermeneintritte
•	 1 x Raburgis Kinder
	 Überraschungstüte
•	 Kinderbetreuung in
	 der Parktherme
• plus € 5,- zum Verjubeln 
	 in der Parktherme

Raburgis Kinder.Wasser.Tage

1860 MünChen schlägt in
diesem Jahr erstmals sein Trainingslager in der Steier-
mark -  das Grüne Herz Österreichs -  auf. Als echter 
Löwen-Fan haben Sie die Möglichkeit dabei zu sein.
Buchen Sie eines der drei attraktiven Angebote und Sie werden  
Daniel Bierofka und Co auf ihrem Trainingslager begleiten und 
hautnah erleben. Während dieser Zeit bestreiten die Löwen

zwei Testspiele in der Steiermark, 
eines davon in der Thermenarena Bad
Radkersburg. Natürlich haben Sie als
Fan neben dem Training auch	 	 „Frei-
zeit“. Da können Sie die Weinregion
per Rad erkunden oder wie wäre es
mit Nordic Walking, Luftgewehrschie-
ßen, Fischen in natur belassenen Tei-
chen, Skaten, Basketball, Streetsoc-
cer, Tennis... – der Möglichkeiten 
gibt es viele, selbst aktiv zu werden.
Und egal ob Sie die Altstadt, die 
Parktherme oder das Training in
der Thermenarena besuchen – al-
les ist bequem in einem Radius von
ca. einem Kilometer zu erreichen.

Weitere Informationen und Buchungen:
Tourismusverband Bad Radkersburg, 
A-8490 Bad Radkersburg/Österreich, 
Hauptplatz 14, Tel.:+43 3476 2545. 
E-Mail: info@badradkersburg.at
Internetadresse: www.badradkersburg.at

Gastgarten am Hauptplatz von Bad Radkersburg

buchen sie ihr Paket unter +43 3476 2545
Alle Pakete können verlängert werden.
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NÄCHSTES Auswärtsspiel
Sonntag, 18. Mai 2008, 14 Uhr, Erzgebirgsstadion

FC Erzgebirge Aue –
TSV 1860 München

  FC Erzgebirge Aue
Anschrift:
Lößnitzer Straße 95
08280 Aue
Telefon: (0 37 71) 59 82 0
Telefax: (0 37 71) 59 82 29 
Internet: www.fc-erzgebirge.de 
Das Stadion: 
Erzgebirgsstadion: 16.397 Plätze 
(10.047 Sitz-, 6.350 Stehplätze)
Gründungsdatum: 04.03.1946
Mitglieder: 1.500 
Vereinsfarben: Lila-Weiß 
Die Anfahrt:
Auf der Autobahn A 72 bis zur Ausfahrt 
Hartenstein. Von dort über den neuen 
Autobahnzubringer direkt nach Aue. 
An der Kreuzung kurz nach dem 
Ortseingangsschild links in Richtung 
Erzgebirgsstadion abbiegen.

Tickets:
Karten für das Spiel beim FC Erzge­
birge Aue sind bis Donnerstag, 15. Mai 
2008, 12 Uhr, im Kartenvorverkauf des 
TSV 1860 in der Grünwalder Straße 
114 erhältlich. Stehplätze kosten 9,– 
Euro (ermäßigt 6,– Euro), Sitzplätze 
gibt es für 12,– Euro.
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Die LÖWEN News 
erscheinen zu jedem Liga-Heimspiel der  
Fußball-Lizenzmannschaft.

Die Fotos in diesen LÖWEN News sind von: 
Sampics, Getty Images, Fred Joch

  Löwen-Rätsel 

Gewinne Videospiel von EA Sports zur EURO 2008
Haben Sie das Lösungswort? Dann schicken Sie eine Email an redaktion@tsv1860muenchen.de. Einsendeschluss ist der 6. Mai 2008. Im Betreff 
bitte „Rätsel LÖWEN News“ angeben. Unter den Einsendungen verlosen wir drei offizielle Videospiele zur Europameisterschaft 2008 in Österreich 
und der Schweiz von EA SPORTS. Treten Sie bei der EURO 2008 mit Ihrem Lieblingsteam an und holen Sie sich den Titel. Sie können die komplette 
Qualifikation, das Endturnier oder auch verschiedene historische Situationen nachspielen. Bitte geben Sie Ihre bevorzugte Plattform an (XBox360, 
Playstation 3, PC). Das Lösungswort des vorigen LÖWEN News-Rätsels hieß Tackling. Je ein Fußballspiel „TIPP-KICK Cup“ mit Bande geht an 
Susanne und Leon Schramm aus Unterföhring, an Bernhard Wacht aus Tulling und an Ramona Herget aus Reithofen. Herzlichen Glückwunsch. 
Die LÖWEN News-Redaktion wünscht beim Lösen des Rätsels viel Erfolg.
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